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Restaurant
Bundesbahn

Hochstrasse 59
4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.
Gemütlichkeit beim After-Work.

20
Jahre 

• Steuererklärung
 (auch für Privatpersonen)
• Steuerberatung
• Buchhaltung
• Jahresabschluss

Güterstr. 213, Postfach
4018 Basel, Tel. 061 361 30 35
info@franzpartner.ch
www.franzpartner.ch

remax.ch
Immobilien

Wir lieben Immobilien! 
Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 
Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 
T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

Am Sonntag, 9. September 2018 ist es wieder soweit. 
Das Gundeli-Bruderholz schreitet seine Grenzen ab. 
Der Mammutumgang beginnt, wie immer, um 13.30 
Uhr im «Pfäffi loch» und endet dieses Jahr beim Thier-
steinerschulhaus. Alle sind herzlich eingeladen zu 
diesem gemütlichen Spaziergang mit der Zahngarde 
samt Mammutzahn und Musikbegleitung. Mehr dazu 
auf Seite  13. Fotos: zVg

Reichensteinerstrasse 10,  4053 Basel    –   Telefon  061 271 99 66    –   Fax  061 271 99 67    –   gz@gundeldingen.ch  

Die älteste Zeitung von Basel
Seit 1930 die Lokalzeitung von Basel-Süd 
selbstständig, neutral und erfolgreich!
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Mammut Gundella ruft zum Mammut Gundella ruft zum 
Mammutumgang 2018Mammutumgang 2018

Jeden Samstag

10.00– 15.00 Uhr 

Markt
Frisches & Lokales

MARKTHALLE BASEL | WWW.ALTEMARKTHALLE.CH

MARKTHALLE

AGENDA – 
VERANSTALTUNGS-

HIGHLIGHTS 
August bis Dezember in Basel

Seiten 10 – 17

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch
Parkplätze vorhanden

Wegen Sortiments- 
wechsel:

50%
auf diverse  

Matratzen 

ab Ausstellung.

bettenhaus-bettina.ch/fundgrube
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Sie sind 60 Jahre oder älter, haben 
Lust am Singen, Freude an der Be-
gegnung mit Kindern und würden 
gerne andere Personen 60+ ken-
nenlernen? Dann suche ich Sie!

Das im letzten Jahr erfolgreich 
durchgeführte Intergeneratio-
nen-Projekt im Fach Musik an der 

Personen 60+ für musikalisches Intergenerationen-Projekt gesucht
Primarschule Margarethen geht in 
sein zweites Jahr. Ich suche inter-
essierte Personen, die  einmal pro 
Woche an einer Musikstunde mit 
Erstklässlern teilnehmen möch-
ten. Wir wollen gemeinsam singen 
und musizieren.

In diesem Projekt sollen sich jun-

GZ. Das Fasnachts-Comité hat 
zwei neue Mitglieder berufen, die 
das Gremium ab sofort ergänzen: 
 Mathias Brenneis ist ein Fasnächt-
ler durch und durch. Er ist passio-
nierter Tambour-Major bei einer 
jungen Tambouren- und Pfeifer-
Gruppe, bei einer berüchtigten 
Zyschdigs-Trommelgruppe und 
einem amerikanischen Five and 
Drum Corps. Daneben organi-
siert er das jährlich stattfi ndende 
Tambour-Majoren-Mähli sowie 
ein Kehraus-Fest im Gross-Basel. 
In den letzten Jahren machte er 

Personelle Veränderungen im Fasnachts-Comité
zudem mit seinen selbstgeschrie-
benen Solo-Auftritten am Glaibas-
ler Charivari von sich reden. Der 
37-jährige Advokat arbeitet zurzeit 
noch bei einer Investment-Bank in 
Zürich, wechselt aber im Herbst zu 
einer Privat-Bank in Basel.

Daniel Hanimann ist 1965 gebo-
ren und trommelt seit rund 40 Jah-
ren in einem Stammverein. Auch 
mehrjährige Aufenthalte in Berlin, 
Brüssel und Zürich – in seinem frü-
heren Beruf als Journalist – hielten 
ihn nicht davon ab, der Fasnacht 
treu verbunden zu bleiben. Seit 

Grosspeter-Tower

Bald ausgemietet

GZ. Kürzlich mieteten sich neu die 
Migros-Bank und der Co-Working-
Anbieter Spaces im Tower ein. Da-
mit sei das neue Gebäude am Gun-
deli-Eingang bald voll ausgemietet. 
Das meldet das Immobilienunter-
nehmen PSP Swiss Prosperity. ■

Das Atemfest 2018 der Lungen-
liga bietet Spass, Unterhaltung 
und die Chance, etwas für die 
Gesundheit zu tun. Am 8. Sep-
tember können Interessierte die 
Leistungsfähigkeit ihrer Lunge 

Atemfest 2018: Offene Türen bei der Lungenliga

Dank Lungentest Krankheiten frühzeitig erkennen
Publireportage

Der Schweizer Leicht-
gewichts-Ruderer und 

Goldmedaillen-Gewin-
ner Lucas Tramèr tritt 
am Atemfest 2018 der 

Lungenliga auf.
llbb.ch

Wie fit bin ich? 
In den Luftikus pusten und 
sich mit Freunden  messen. 
Oder Lungen leistung 
 medizinisch testen und 
 Ergebnisse erklären lassen.

Oft müde am Tag? 
Schlafapnoe-Risiko testen  
und sich  beraten lassen.

Macht Rauchen alt? 
In unserer Fotobox   
Portrait machen und  
mehr  erfahren.

Inserat abgeben und 
 Bhaltis mitnehmen.  
Nur gültig am 8.9.18

Mit Ariella Kaeslin, Lucas Tramèr, Philipp Handler und Franco Marvulli
Samstag, 8. September 2018, 10.30 bis 15 Uhr, Mittlere Strasse 35, Basel

Offene Türen  
bei der Lungenliga

G
Z

Ariella Kaeslin: Die mehr-
fache Schwei zer meis te rin, 
Europameisterin und Vi-
ze-Weltmeisterin kommt 
für das Atemfest 2018 der 
Lungenliga nach Basel.

testen, vier Spitzensportlern per-
sönlich begegnen und atembe-
raubende Preise gewinnen.

Wie fi t bin ich? Ist Schnarchen ge-
fährlich? Macht Rauchen alt? Das 

Atemfest 2018 ist die Gelegenheit, 
auf spielerische Art mehr über die 
Atmung zu erfahren. Interessierte 
messen ihr Atemvolumen und ma-
chen sich ein Bild davon, wie sie in 
20 Jahren mit und ohne Rauchen 

aussehen. Im Angebot 
sind auch Risikotests für 
L u nge n k r a n k he it e n . 
Denn besonders Atem-
aussetzer in der Nacht 
(Schlafapnoe) werden 
häufi g nicht erkannt 
und führen zu gefähr-
lichen Situationen. Für 
die individuelle Bera-
tung stehen die Mitar-

beitenden der Lungenliga gerne 
zur Verfügung.

Höhepunkt des Tages ist der Auf-
tritt der vier Spitzensportler Ariel-
la Kaeslin, Lucas Tramèr, Philipp 
Handler und Franco Marvulli. Sie 
erzählen, wie einfach man sich 
durch Sport fi t halten kann und ste-
hen anschliessend für eine Selfi er-
unde bereit. Am Wettbewerb mit 
Quizfragen sind attraktive Preise 
zu gewinnen, unter anderem Final-
tickets für die Swiss Indoors. Zudem 
warten Getränke und Grillspeziali-
täten auf die Gäste.

Atemfest 2018, 8. September, 
Lungenliga, Mittlere Strasse 35, 
Basel, 10.30 bis 15 Uhr. Das Inserat 
in dieser Zeitung ist gleichzeitig 
ein Bon für ein Bhaltis. Programm 
auf llbb.ch

2011 lebt und arbeitet er wieder in 
Basel, er ist  Delegierter der Schwei-
zerischen Nationalbank. Er wird 
das Comité im Dossier Kommuni-
kation unterstützen.

Eine personelle Veränderung 
gibt es auch im Sekretariat: neu 
arbeitet dort Beatrice Billich. Zu-
sammen mit Monika Nickler bildet 
sie das Administrationsteam. Joël-
le Locher hat das Sekretariat per 
Ende Juli verlassen. 

Weitere Infos: per Mail an info@
fasnachts-comite.ch oder unter 
www.fasnachts-comite.ch.  ■

Treffpunkt ist immer dienstags 
von 10:45 bis 11:30 Uhr in der Pri-
marschule Margarethen in der 
Sempacherstrasse 60. Haben Sie 
Interesse oder möchten Sie nähere 
Informationen? Rufen Sie mich an: 
Esther Bacher, 061 556 23 52 oder 
076 336 04 70.  Esther Bacher

ge und ältere Gundelianer begeg-
nen und miteinander in Kontakt 
kommen.

Es sind keine musikalischen Vor-
kenntnisse nötig. Sollten Sie ein 
Instrument spielen, würden wir 
uns natürlich freuen, könnten Sie 
dieses einmal mitbringen.

Foto: Archiv GZ
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Unser LANDBROT 
Schlicht in der Erscheinung, mit jedem 

Tag länger gewinnt es an Aroma 

und Geschmack 

Haustechnik, Spenglerei
Sanitär, Heizung u. Solar
Liesbergerstrasse 15
4053 Basel
Tel. 061 331 60 80
www.wirz-spenglerei.ch

HaH sstechnik SSpengn lereii
E. Wirz & Co. AG

Ambiance Blumen GmbH, Angelina Jeker und Nadine Wüst

Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Wegen interner Hochzeit bleibt der 
Laden am Samstag, 22. September 2018 
geschlossen.

B L U M E N
2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr

und  13.30–18.30 Uhr

Sa  8–14 Uhr durchg.

«Ich bi immer gärn  
persönlig für Sie do.»

Rebecca Trachtner mit Zizou Tram/Bus: 1, 6, 50 bis Brausebad od. 8, 33, 34 bis Schützenhaus
061 305 95 85  www.trachtner.ch
Spalenring 138, 4055 Basel

Di – Fr 09.00 – 12.00 / 13.30 – 18.30 Uhr, Sa 09.00 – 16.00 Uhr

Parkplätze vor den Schaufenstern

Ez. Das grösste und populärste 
nationale Radsportereignis wird 
2019 auch wieder in der Region 
zu erleben sein. Arlesheim oder 
Münchenstein werden definitiv 
Etappen-als auch Startort. Zu 
verdanken ist das dem Stromkon-
zern EBM, der sein TdS-Engage-
ment als Co-Sponsor zum Premi-
umsponsor erheblich erweitert 
hat. Damit soll der Bekanntheits-

Die Tour de Suisse 
kommt in die Region

grad des Unternehmens unter 
dem möglicherweise neuen La-
bel «Prime Energie» markant ge-
steigert werden. Vertraglich ist 
abgesichert, dass der Premium-
sponsor bei der Bestimmung der 
Etappenorte mitreden darf. Der 
Konzern wird ab 2019 seine Mar-
kenstrategie komplett umstellen. 
An einem neuen Logo wird der-
zeit gearbeitet. ■

GZ. Der Neutrale 
Quartierverein Neu-
bad ist gegen eine ge-
plante Verlegung der 
Buslinien 33 und 48 
beim Wielandplatz. 
Die derzeitige Route 
der Busse via Weiher-
weg besitzt keinerlei erkennbare 
Nachteile. Sie ermöglicht insbe-
sondere am Schützenhaus ein-
fache und kurze Umsteigebezie-
hungen für die Fahrgäste aus dem 
Neubadquartier. Eine Führung der 
Busse via Brenner- und Bundes-
strasse würde in jedem Fall eine 
unnötige Fahrzeitverlängerung 
nach sich ziehen. Sie würde zudem 
den Kreisel am Bundesplatz belas-

Wielandplatz, Verlegung 
der Buslinien 33 und 48

ten und zu zusätzli-
chen Querungen der 
Tramlinie führen. 
Nicht zuletzt spricht 
auch die nötige Hal-
te s te l le nve rle g u ng 
der Linie 48 am Schüt-
zenhaus vor die Cross-

Klinik bzw. in den Steinenring klar 
gegen dieses Vorhaben. Sie wäre 
kundenunfreundlich und örtlich 
unbefriedigend.

Sollte die Einführung von Tempo 
30 im Weiherweg als Begründung 
angeführt werden, weist der Neu-
trale Quartierverein Neubad dar-
auf hin, dass Buslinien in verkehrs-
beruhigten Zonen – nicht nur in 
Basel – kritiklos verkehren. ■
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Aufruf!

Tauben im Gundeli
Aufruf!

Velofalle Trottoir-Kante

Wo im Gundeli fühlen Sie sich 
durch nistende Tauben be-
lästigt oder werden Gebäude 
durch Taubenkot verschmutzt?

Werden die Tauben gefüttert, 
können sie ganzjährig brüten, 
so dass die Population stetig zu 
nimmt. Zudem wird das Auftre-
ten verschiedenen Parasiten und 
Krankheitserreger begünstigt. 
Damit dies ändert soll Tauben füt-
tern verboten werden. Haben Sie 

in den letzten zwei Jahren beob-
achtet, dass Tauben noch gefüttert 
werden? Bitte melden Sie uns Ihre 
Beobachtungen und Einschätzun-
gen möglichst mit Ortsangabe an 
Quartierkoordination Gundeldingen, 
info@gundeli-koordination.ch oder 
unter 061 331 08 83. Vielen Dank!

Noch immer stellen die Trottoir-
überfahrten an der Güterstrasse 
eine gefährliche Situation für Ve-
lofahrende dar. In den letzten Jah-
ren gab es etliche Unfälle. Die ver-
unfallten Velofahrer melden sich 
in der Regel nicht bei der Polizei, 
da sie bei einem Selbstunfall eine 
Busse wegen Nichtbeherrschung 
des Fahrzeugs aufgebrummt be-
kommen würden. Die Unfälle tau-
chen deshalb kaum in der Statistik 
auf (s. hierzu Jeremias Schulthess, 
Tageswoche vom 12.8.18). In der 
Quartierkoordination Gundeldin-
gen haben sich im Frühjahr drei 

Velofahrer gemeldet, die auf der 
Güterstrasse aufgrund der «Wurf-
kante» schwer gestürzt sind. (sie-
he hierzu auch GZ Juni 2018).

Die Quartierkoordination Gun-
deldingen bittet verunfallte Ve-
lofahrende sich unter EMail: 
info@gundeli-koordination.ch oder 
Tel. 061 331 08 83 zu melden. Im 
Rahmen des Stadtteilrichtplans 
Gundeli könnte dadurch noch-
mals gezielter festgehalten wer-
den, welches die herausfordern-
den Stellen für Velofahrende aber 
auch für den Fussverkehr sind. 

An bester Lage, an der Reinacher-
strasse 117 in unmittelbarer Nähe 
zu Bus und Tram (Haltestelle Leim-
grubenweg), befi ndet sich das Fit-
nesscenter Getpower Gym. Roman 
Suter und Adrian Torrado haben 
dieses Center vor zwei Jahren er-
öffnet und ihr Angebot unterdes-
sen auf zwei Räume erweitert. 
Ihrem bunt gemischten Publikum 
aus dem ganzen Einzugsgebiet 
der Nordwestschweiz bieten sie 
vielfältige Möglichkeiten um das 
persönliche Wohlbefi nden zu ver-
bessern. Robuste Maschinen zur 
Kraftsteigerung und zum Mus-
kelaufbau sind ebenso vorhanden 
wie blitzblank polierte Fitnessge-
räte, mit Hilfe derer vor allem an 
der Ausdauer gearbeitet werden 

Ein überschaubares Fitnesscenter mit familiärer Atmosphäre – Getpower 
Gym an der Reinacherstrasse 117 im Gundeli.  Foto: Jos. Zimmermann

kann. Das Getpower Gym ist über-
schaubar, die Atmosphäre fami-
liär. Die Maschinen stehen nahe 

beeinander, aber es bleibt stets 
genügend Freiraum für sämtliche 
Trainingseinheiten. Auch Hanteln 
in allen Grössen können jederzeit 
benutzt werden.

Persönliche Beratung wird 
grossgeschrieben im Fitnesscen-
ter Getpower Gym. «Wir gehen 
auf die Leute ein und nehmen 
Rücksicht auf ihre Wünsche und 
Ziele», bringt Roman Suter es 

auf den Punkt. «So können wir 
für alle Beteiligten individuelle 
und sehr durchdachte Trainings-
pläne erstellen». Trainiert wird 
zu Musik und nach modernsten 
Erkenntnissen, es stehen bemer-
kenswert viele Kraftmaschinen 
für sämtliche Muskelgruppen zur 
Verfügung. Im Supplement Store 
werden die Aktiven überdies ein-

gehend informiert und mit genü-
gend Nahrungsergänzungsmit-
teln eingedeckt. Körperbewusste, 
fi tnessfreudige Menschen sind im 
Getpower Gym ebenso willkom-
men wie ambitionierte Wettkämp-
ferinnen und Wettkämpfer, die an 
ihrem persönlichen Formstand 
feilen wollen. Das Getpower Gym 
ist an 365 Tagen im Jahr geöffnet 
– und dies an 24 Stunden, rund um 
die Uhr. Probieren Sie es aus!

  Lukas Müller

www.getpower-gym.ch

Fitness rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr
Publireportage
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Typischi Bas�   Beizli z�  V	 wy� 

Gut Essen / Gemütliches Chillen / Schlummerdrungg

Kaffee & 
Kuchen

Mövenpick Brasserie Baselstab

Marktplatz 30, 4051 Basel

Tel +41 61 261 31 00

restaurant.baselstab@movenpick.com

Jeden Tag ist Zeit für ein gemütliches  

Kaffee- und Kuchenkränzli mit einer Tasse 

frisch aufgebrühtem Mövenpick Bio Fair- 

trade Kaffee und einem oder eben auch  

zwei Stück handgemachtem Kuchen nach 

Hausrezept. Zum Beispiel unser Renner  

seit 1976: Die legendäre Himbeertorte. 

Kuchen 

Kommen Sie mit Ihrem 

Schätzli vorbei, wählen  

2 Stück hausgemachten  

Kuchen aus unserer  

hübschen Kuchenvitrine 

und zahlen nur 1 Stück.  

Einlösbar in der Brasserie Baselstab. 
Gültig bis 31.12.2018. Nicht kumulierbar 
mit anderen Rabatten. Keine Baraus-
zahlung möglich.  

2 für 1 

EXQUISIT AUF LOCKERE ART 
SEIT ÜBER 70 JAHREN.

GUTSCHEIN

A N D R E A S  D A N I E L  V E T S C H
G E D E N K A U S S T E L L U N G

GZ. Noch bis zum Sonntag, 23. 
September fi ndet im Birsfelder 
Museum an der Schulstrasse 29 
eine Gedenkausstellung für den 
Fasnachtskünstler Daniel Vetsch 
statt. 

Die Vernissage wurde am 24. Au-
gust mit einer Einleitung von Felix 
Rudolf von Rohr gestartet. 

Am Sonntag, 9. September fi ndet 
zudem um 11.15 Uhr eine Matinee 
mit Lyrik von Elfi  Thoma und Musik 
von Nora Gueneux statt.

Daniel Vetsch wollte im Birsfel-
der Museum zeigen, was ein begna-
deter Fasnachtskünstler zwischen 
Fasnacht und Fasnacht so macht. 
Leider kam es plötzlich ganz an-

Noch bis So, 23. September

Andreas Daniel Vetsch Gedenkausstellung
ders: völlig unerwartet verstarb 
der Künstler im Oktober 2016. Sei-
ne Familie entschloss sich, die be-
reits geplante Ausstellung nun als 
Gedenkausstellung zu realisieren. 
Gezeigt werden Werke aus seinem 
Nachlass und Schmuckstücke aus 
seiner Zeit als Schmuckdesigner. 

Andreas Daniel Vetsch hatte 
einen engen Bezug zum Gunde-
li. Er wuchs auf dem Bruderholz 
auf, lebte lange Zeit im Gundeli, 
wo auch sein Atelier war. Er enga-
gierte sich in der Kulturgruppe des 
NQVG und beteiligte sich an drei 
Kunstausstellungen von der NQVG 
Kulturgruppe. Aus der letzten Aus-
stellung QuARTier 2008 wurde das 

Werk «Behauptung» als markantes 
Zeichen für das Gundeldingerfeld 
angekauft: fünf grosse Köpfe für 
das Eingangsgebäude zum Gun-
deldingerfeld an der Dornacher-
strasse 192. Andreas Daniel Vetsch 
war auch Buchgestalter. Unter an-
derem illustrierte und gestaltete 
er zwei Lyrik Bücher von Elfi  Tho-
ma «Mit mir auf dem Weg» und 
«verblassende Tage». Eine enge 
Künstler-Freundschaft verband 
die Lyrikerin mit dem Künstler. 
Daher wird an der Matinee eine 
kleine Broschüre mit speziellen Tu-
schezeichnungen des Verstorbe-
nen und Gedichten von Elfi  Thoma 
vorgestellt. ■

24.8. — 23.9.2018
MIT T WOCH 16:00–19:00 / SONNTAG 11:00–16:00

Bar + Restaurant 100
Güterstrasse 100, Tel. 061 271 31 58

Europäische und thailändische Gerichte

Öffnungszeiten: Mo–Do 8.30–24 Uhr, Fr 8.30–01 Uhr 

 Sa ab 16 Uhr, So. geschlossen

Jeden Dienstag 
ab 18.00 bis 20.00 Uhr

Wurstsalat einfach und 

1 Stange für CHF 9.90

Jeden Donnerstag 
ab 18.30 bis 20.00 Uhr

Pizza Prosciutto und 

1 Grosses für CHF 17.60
Gastgeberin Lisa freut sich, Sie in Ihrer neuen Bar/Café/Cocktail-Lounge 
zu empfangen. Sei es im schönen Garten unter einem schattigen 
Quittenbaum, am Nachmittag mit Café oder einem Apéro. 
Abends mit kalten Plättli in geselliger Runde. 

Öffnungszeiten: Di–Do 15.00–02.00, Fr–Sa 15.00–03.00, So 15.00–01.00 Uhr
Dornacherstrasse 185 • 4053 Basel

Gutschein
für 1 Glas Prosecco

✁
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First Cleaning Service
REINIGUNGSUNTERNEHMEN
Hochstrasse 68 Telefon 061 361 44 51
4053 Basel Telefax 061 361 44 52
 Natel 079 214 55 33

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

WIR REINIGEN NICHT NUR,
WIR PRODUZIEREN SAUBERKEIT UND HYGIENE

★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★ ★

Unterhaltsreinigungen Spezialreinigungen

Büros Baureinigungen
Hauswartungen Fenster inkl. Rahmen
Treppenhäuser Umzugsreinigungen
Fabrikationsgebäude Spannteppiche
Gastgewerbe Oberflächenbehandlung
Sportstudios Swimmingpool-Reinigungen
Wohnungen Lebensmittelbereich
Öffentliche Einrichtungen
Schaufenster  

Jetztzuschlagen!
Solange Vorrat

GmbH

 1'999.-

statt Fr. 4'800.- (Listenpreis)

nur   Fr.

Waschturm-Aktion ab Lager

Solothurnerstr. 62 + 69, 4053 Basel,  061 361 19 43 oder 076 330 94 41
info@km-kuechenstudio.ch, www.km-kuechenstudio.ch 

Ihr Küchen- und Umbaupartner

Sie sparen unglaubliche
Fr. 2'800.-!!!

Ihr Super-Aktionspreis!

EcoStyle Waschturm 
mit Waschmaschine WAE 83400,
Wärmepumpentrockner TRWP 
82100, Füllmenge 8kg, Verbindungsset 
AMC 939

TRWP 82100

WAE 83400

A++

Lieferung und Montage (Wert Fr. 300.-)GRATIS!

A+++

67
 Jahre

seit 1951

BSK
BAUMANN+SCHAUFELBERGER

Ihr Elektriker für 
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger 
Kaiseraugst AG
Basel | Kaiseraugst | Wallbach
Zeiningen | Obermumpf

061 331 77 00 | info@bsk-ag.ch
www.bsk-ag.ch

�

�

�



�

Kundenservice

Kommunikation

Sicherheit

Neu- / Umbauten

Elektroplanung

Alle Ausgaben auch unter  
www.gundeldingen.ch

Sie heissen Lea, André, Jasmin, 
Pamela, Naomi, Sabrina, Thomas, 
Catarina, Michael, Samanta, Na-
talie und Klemens-Niklaus. Eins 
ist ihnen allen gemeinsam: Sie ha-
ben Freude an der Fotografi e, sie 
lieben es sich gekonnt in Szene zu 
setzen und sie sind in der Kartei 
der Basler Model-Agentur Models-
Klick vertreten. Diese Agentur ist 
am Leimgrubenweg 4 domiziliert 
und wird vom Inhaber und Foto-
grafen  Adrian Mathys geführt. Bei 
ihm sind weibliche und männli-
che Modelle verschiedenster Al-
tersstufen zu fi nden. Besonderen 
Wert legt diese Model- und People-
Agentur auf Charakterstärke und 
Ausdruckskraft, nach dem Motto 
«Jeder und jede ist schön». In der 
Halle 7 des Gundeldinger Felds 
wurde nun kürzlich eine grosse 
Modeschau inszeniert. Mit viel 
Liebe zum Detail hat die Models-
Klick-Crew einen abwechslungs-
reichen Abend zusammengebaut. 

Eine Modeschau der besonderen Art im Gundeli

Fürs  Publikum bestand hier die 
Möglichkeit, den Fotomodellen für 
einmal nicht nur bei der Arbeit auf 
dem Laufsteg zuzuschauen, son-

dern im gleichen Zug auch noch 
zusätzliche Details über sie und ihr 
Leben zu erfahren. In Mini-Inter-
views entlockte Moderatorin Su-

sanne Hueber den Models manch 
Wissenswertes und Witziges. Zwei 
von ihnen liessen sich sogar zu klei-
nen Gesangseinlagen hinreis sen. 
Im Interview mit Susanne  Hueber 
brachte Adrian Mathys seine Ge-
fühle wie folgt auf den Punkt: «Ich 
bin sehr glücklich. Das ist für mich 
einer der besten Abende im Jahr.» 
Abgerundet wurde diese kurzwei-
lige Mode-Party mit pumpenden 
Dance Sounds von DJ Fred Licci, 
einer sensationellen, bezaubern-
den Contact-Jonglage-Show von 
Starjongleur Darwin  Pimentel aus 
Caracas in Venezuela, einer fröhli-
chen Fitness-Präsentation, die sich 
gewaschen hatte, sowie weiteren 
Surprise Acts. Wer nach diesen 
Zeilen selber Lust hat, als Fotomo-
dell zu agieren, kann sich direkt 
mit den Leuten der Model-Agentur 
Models-Klick in Verbindung set-
zen.  Lukas Müller 

www.models-klick.ch

Der Starjongleur Darwin Pimentel aus Ca-
racas bot  eine sensationelle Show.
 Fotos: Jos. Zimmermann

Grosse Modeschau der Agentur Models-Klick in der Halle 7 im Gundeldinger 
Feld mit viel Liebe zum Detail . Fotos: Jos. Zimmermann

Die charmante Moderatorin Susanne Hueber 
im Gespräch mit dem Inhaber und Fotograf 
Adrian Mathys. 

Charakterstarke Modelle der verschiedensten Altersstufen ste-
hen bei der Model-Agentur Models-Klick im Zentrum.
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Vereins-
   Tafel

In jeder Ausgabe der Gundeldin-
ger Zeitung: die

Bibliothek Gundeldingen, Güter -
stras se  211, 4053  Basel, Telefon 
061 361 15 17, www.stadtbibliothek-
basel.ch. Öffnungszeiten: Montag 
13.30–18.30 Uhr, Dienstag bis Don-
nerstag 10–12 Uhr, 13.30–18.30 Uhr, 
Freitag 13.30–18.30 Uhr, Samstag 
10–16 Uhr. Gratis-WLAN-Zugang.

CVP Sektion Grossbasel-Ost. Für 
 Fragen und Anliegen wenden Sie 
sich bitte an: Mlaw Manuela Hobi, 
Gartenstr. 87, 4052 basel, manuela.
caroline.hobi@gmail.com, Telefon 
079 581 80 94. Gäste sind an unse-
ren Veranstaltungen immer herz-
lich willkommen!

Familienzentrum Gundeli, Gundel-
dinger Feld, Dornacherstr. 192, 
Offener Treffpunkt: Mo bis Fr 14–
17.30 Uhr. Telefon 061 333 11 33.

Fasnachtsgsellschaft  Gundeli. Obmaa
Stamm: Pascal Rudin,  Holeestr. 37, 
4054 Basel, Telefon 076 373 99 85, 
E-Mail: p.rudin@gmx.ch

Förderverein Momo. Präsident: Edi 
Strub, Gundeldingerstr. 341, Tele-
fon 061 331 08 73.

FDP Freisinnig-Demokratischer Quar-
tierverein Grossbasel-Ost. Präsi-
dent: David Friedmann, Jakobs-
bergerholzweg 12, 4053 Basel, 
Telefon 079 337 88 37.

Gesangchor Heiliggeist. Probe Mo,
20–22 Uhr im Saal des Rest. 
L'Esprit, Laufenstrasse 44, Präs. M. 
Schlumpf, Telefon 061 331 48 83

Grüne Partei Basel-Stadt, Sektion 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und 
Anliegen melden Sie sich bitte bei: 
Barbara Wegmann, Telefon 079 
331 60 82, barbara.wegmann@
outlook.com

IGG Interessengemeinschaft Gewerbe
Gundeldingen Bruderholz Dreispitz, 
CH-4053 Basel, Tel. 061  273  51  10,
Fax 061  273  51  11. info@igg-
gundeli.ch, www.igg-gundeli.ch

Jugendfestverein Aeschen-Gundel-
dingen 1757, Postcheck 40-5109-4, 
Nadja Oberholzer, OK-Koordina-
torin, Telefon P 061 332 32 18, 
nadja.oberholzer@hot ma il.c h, 
Gundeli-Fescht  ’19 im Juni 2019 
(genaue Daten folgen):
www.gundeldingen.ch 

LDP Liberal-Demokratische Partei 
Grossbasel-Ost. Für Fragen und An-
liegen melden Sie sich bitte bei: 
Patricia von Falkenstein, Angen-
steinerstrasse 19, 4052 Basel, Te-
lefon 061 312 12 31, pvfalkenstein@
gmx.net

Jugendzentrum PurplePark JuAr, Me-
ret Oppenheim-Strasse 80, 4053 
Basel, gundeli@juarbasel.ch, Te l. 
061 361 39 79, www.purplepark.ch

Neutraler Quartierverein Bruderholz. 
Präsident: Conrad Jauslin, Arabien-

Verein QuerFeld: Initiator des Film-
festivals «Cinema Querfeld»; Fo -
rum für inter- und kulturelle
Quartier-Anlässe. verein@querfeld-
basel.ch, www.querfeld-basel.ch

Verein Wohnliches Gundeli-Ost. Quar-
tierverbesserungen  en  gros  und  
en détail. Arlesheimerstrasse 40, 
4053 Basel. Öffentliche Sitzungen 
im L'Esprit, siehe Schaukästen oder 
unter www.verein-wgo.ch 

Quartiergesellschaft zum Mammut 
Gundeldingen–Bruderholz, Obmann:
Claude Wyler, Hochwaldstrasse 
18, 4059 Basel. Tel. 061 331 52 76, 
www.zum-mammut.ch

strasse 7, 4059 Basel, Telefon 061 467 
68 13

Sozialdemokratischer Quartierverein
Gundeldingen/Bruderholz. Präsi dent:
Moritz Weisskopf, Tel. 079 549 09 02, 
moritz_weisskopf88@hotmail.com, 
Mitgliederbetreu ung: Melanie 
Nussbaumer, Tel. 079 269 30 75, 
nussbaumermelanie@gmail.com

Neutraler Quartierverein Gundeldin-
gen. Fausi Marti, Präsident, Pfeffi n-
gerstrasse 60, 4053 Basel, Tel. 079 

514 94 13, info@nqv-gundeldin-
gen.ch. www.nqv-gundeldingen.
ch 

Turnverein Gundeldingen. Auskunft:
Männerriege: Uwe Behrend,  Tele -
fon 061  701  49  22; Damenriege: 
Franz Zoller, Telefon 076 391 31 30, 
sf.zoller@bluewin.ch

Verein Gelber Wolf: vermietet Raum 
für private Feste, Proben, Seminare, 
Veranstaltungen. Dalit Bloch & Da-
niel Buser, Tel. 061 554 60 54, Auf 
dem Wolf 30, raumgelberwolf.ch

Telefon 061 361 90 90

www.garage-plattner.ch

 Die Basler  Vertretung seit 1955

 Verkauf und Unterhalt von  Personenwagen und

  Nutzfahrzeugen

 Ihr Spezialist für  Erdgasfahrzeuge

Restauration und Unterhalt 

von Veteranen- und Liebhaberfahrzeugen

Service- und Reparaturen aller Marken

Winkelriedplatz 8, 4053 Basel

Garage

Auskunft und Anmeldung zur 
Teilnahme an der Vereins-Tafel:
Preise: Grundeintrag Fr. 13.70
(inklusive sind 4 Zeilen),
jede weitere Zeile Fr. 3.10.
Preisangaben pro Ausgabe
exkl. 7,7% MwSt.

Gundeldinger Zeitung AG
Reichensteinerstr. 10, 4053 Basel
Tel. 061 271 99 66, Fax 271 99 67
E-Mail: gz@gundeldingen.ch

Einsendeschluss für die nächste 
Ausgabe vom Mi, 12. Sept. 2018

ist am Do, 6. Sept. 2018

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied

persönlich, individuell, weltlich

Jörg Bertsch, freier Trauerredner
www.der-trauerredner.ch

Tel. 061 461 81 20

Die Quartierkoordination Gundel-
dingen ist die Dachorganisation 
für Vereine aus unserem Quar-
tier. Zusammen sind wir stark. 
Gerne geben wir Ihnen über 
unsere Arbeit Auskunft. Vereine 
können auch Mitglied werden!

Quartierkoordination
Gundeldin gen, 

Geschäftsstellenleiterin: 
Gabriele Frank, 

Gü terstrasse 213, 4053 Basel, 
 Telefon/Telefax 061 331 08 83, 

info@gundeli-koordination.ch

www.gundeldingen.ch
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Strahlende Gesichter und das nicht 
nur bei OK-Präsi Peter Eichenber-
ger und Guy Lachappelle, CEO der 
Basler Kantonalbank und somit 
Vertreter des Hauptsponsors. «Em 
Bebbi sy Bangg» unterstützt seit 
dem Erstanlass dieses nicht mehr 
wegzudenkende einzigartige Jazz-
Festival. Entstanden als Idee am 
leider nicht mehr bestehenden 
Sperber-Stammtisch und erstmals 
vor 34 Jahren in noch bescheidene-
rem Rahmen umgesetzt vom krea-
tiven Stammtischtrio Otti Bäriswyl 
(Hotel Basel-Gastgeber), Hobby-Pia-
no-Jazzer Gianni Ehinger und Kan-
tonalbank-Marketingchef Ernst 
Mutschler. 

In der über Jahrzehnte andauern-
den Erfolgsgeschichte entwickelte 

Ein weltweit einzigartiges Jazz-Fest der Superlative

Sie strahlen vor Vorfreude. OK-Präsi-
dent Peter Eichenberger (links) und 
Kantonalbank-CEO Guy Lachappelle 
bei der Begrüssung der VIP-Gäste im 
Rathaus-Hof.  Fotos: GZ

Dicht gedrängt auch die Gästeschar beim diskutieren, schnabulieren und 
emsig-fl eissigen Zuprosten.

Auch er strahlt: Der Kleinbasler «Ko-
jak» und Strassenbeizer Guido Buch-
müller. Überglücklich, dass ihm das 
Safranrisotto so gut gelungen ist.

Strahlende 
Gesundheits-
direktoren 
(v.r.n.l.) 
 Thomas Weber 
(BL) und 
Gundelianer 
Lukas 
Engelberger 
(BS) im Diskurs 
mit Guy 
Lachappelle

An jedem Spielort ein undurchdringliches Publikumsaufkommen. Wie hier 
auf dem Marktplatz bei den Big Bands … Fotos: GZ

sich «em Bebbi si Jazz» zur heutigen 
unglaublichen Dimension: 700 
Interpreten, verteilt auf über 70 
Bands, Formationen und 30 Spiel-
orte. Das auf einem nur 700 mal 
700 Meter messenden Perimeter 
am Spalenhügel. Weltweit einzig-
artig: Ein Gratisfestival für die Be-
völkerung und konzentriert auf nur 
einen einzigen Abend. Ein gigan-
tischer Aufwand, der dafür geleis-
tet werden muss. So etwas ist nur 
möglich, weil sich seit Anbeginn 
unzählige ehrenamtliche Helfer 
und OK-Teams für die aufwendigen 
Tätigkeiten zur Verfügung stellten 
oder immer noch stellen. «Dasch 
ebbe Basler Gaischt», bemerkte zu-
treffend ein Gast am Promi-Apero 
im Hof des Rathauses. Vergleichbar 
mit der Fasnacht. Ein grosser Dank 
an alle, die sich im Interesse der 
Bevölkerung als Arbeitskräfte zur 
Verfügung stellten, oder dies im-
mer noch tun.

Jazz ist ein Sammelbegriff, der 
unzählige Interpretationen er-
möglicht. Nicht nur Dixieland, 
New Orleans, Swing, sondern auch 
konzertant und in neuere Stilrich-
tungen sich weiter entwickelnd 
wie Funk an Soul. Letzteres diesmal 
dargeboten auf drei speziell dafür 

eingerichteten FOCUS-Podien. Das 
seit ein paar Jahren neu formierte 
OK verblüfft diesbezüglich jedes 
Jahr mit neuen Kreationen. Und in 
einem Jahr, was wird es dann sein? 
Darüber war noch nichts in Erfah-
rung zu bringen. Lassen wir uns 
überraschen. Eines ist gewiss: Ein 
breitgefächertes musikalisches 
Kaleidoskop bietet für jeden Ge-
schmack das Erwünschte.

 Willi Erzberger
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Diese Aktionen und über 17’000 weitere Produkte 
erhalten Sie auch online unter www.coopathome.ch

1 Erhältlich in grösseren Coop Supermärkten  
Jahrgangsänderungen vorbehalten. Coop verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.
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29. 8.–1. 9. 2018 solange Vorrat

50%
1.95
statt 3.95

(exkl. Aktionen, Champagner, Schaumweine, 
Subskriptionen und Raritäten)
z. B. Chablais AOC Aigle Les Murailles H. Badoux 
2017, 70 cl
17.55 statt 21.95 (10 cl = 2.51)

30%
2.45
statt 3.50

50%
per 100 g

1.65
statt 3.30

Caprice des Dieux, 2 × 200 g 
(100 g = 1.49)

20%
5.95
statt 7.50

20%
7.40
statt 9.30

z. B. 1Buitoni Classica Pizzateig, rechteckig, 
2 × 570 g, Duo
8.60 statt 10.80 (100 g = –.75)

auf alle Buitoni und 
Leisi Teige nach Wahl 

oder im Duo

20%
ab 2 Stück

auf alle Nestlé 
LC1 Jogurt 

4 × 150 g

20%

Coop Berliner, 4 × 65 g 
(100 g = 1.31)

3.40
statt 3.95

Rispentomaten (exkl. Bio und Coop Primagusto), 
Schweiz, per kg

auf alle 
Weine 

20%

Nektarinen gelb (exkl. Bio und Coop Primagusto), 
Italien/Frankreich/Spanien, per kg

Coop Pouletbrust, Schweiz, aufgetaut, 
in Selbstbedienung, ca. 600 g

Fol Epi Scheiben, 3 × 150 g 
(100 g = 1.64)

z. B. Nestlé LC1 Jogurt Vanille, 4 × 150 g
3.65 statt 4.60 (100 g = –.61)

1Coop Betty Bossi Hirschpfeffer, gekocht, 
600 g (100 g = 1.48)

50%
8.90
statt 17.80

  WOCHEN-
 KNALLER

  WOCHEN-
 KNALLER
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GANZGLASANLAGEN

GLASRÜCKWÄNDE

BRÜSTUNGSGLÄSER

GLASDÄCHER

VITRINEN

DUSCHTRENNWÄNDE

KUNSTGLASEREI

SPIEGELWÄNDE

GLASREPARATUREN

DEMENGA GLAS AG

Nauenstrasse 45

4052 Basel

Tel: +41 61 274 10 00

info@demenga-glas.ch

www.demenga-glas.chGLAS NACH MASS

Türen   Fenster
Innenausbau

Renggli Schreinerei AG
Walkeweg 71, 4052 Basel
Telefon 061 373 37 80
www.schreinerei-renggli.ch

-

Hecken 
schneiden:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Eigentlich sind es «Altbekannte», 
die sich am Samstag, 1. September 
um 20.00 Uhr in der Löhrenacker-
halle in Aesch ein «Stell Dich ein» 
geben und «Classic Rock» vom 
Feinsten zum Besten geben. Der 
Anlass wird präsentiert vom Volley-
ball Verein Sm’Aesch Pfeffi ngen.

SPONSORENORGANISATION

KONZERT
MZH LÖHRENACKER AESCH
EINLASS: 18 UHR 
BEGINN: 20 UHR1.9.2018

VORVERKAUF: CHF 38.–, VIP MIT CATERING CHF 100.–
TICKETCORNER.CH | GARAGE SCHMID, REINACH | LANDI, AESCHB

ES
T 

O
F 

60
’S

 A
N

D
 7

0
’S

THE COUNTDOWNS
DIE LEGENDÄRE BASLER ROCKBAND

«The Countdowns» mit Band-
gründer (seit 1965) Claude Pfau 
(lead guitar/voice), Bernie Spiess 
(guitar/voice), Patrick Haldimann 
(bass), Emmanuel Senn (drums), 
Andreas Lucco (voice/guitar), Lin-
da Spiess (voice) und Céline Rickli-
Pfau (voice) werden Stimmung und 

Schwung in die Halle bringen – ei-
gene Songs und Hits der Beatles, 
Beach Boys, Rolling Stones, Pink 
Floyd, Kinks und vielen anderen, 
begleitet von einer phantastischen 
Slideshow – lässt das Publikum si-
cher nicht ruhig sitzen – es wird 
gerockt, wie in alten Zeiten!!!

Die Tickets zu Fr. 38.00 sind beim 
Ticketcorner, Garage Schmid in 
Reinach und bei Landi in Aesch er-
hältlich. VIP Tickets zu Fr. 100.– (mit 
Catering der Fa. Jenzer) können bei 
der Garage Schmid und bei Landi 
erworben werden. Eine Abendkas-
se ist ebenfalls vorhanden.

Samstag, 1.9.2018, MZH Löhrenacker Aesch

The Countdowns – die legendäre Basler Rockband

Ein Ausfl ug der sich nicht nur op-
tisch lohnt! 

Nach dem letztjährigen Erfolg fi n-
det dieses Jahr erneut der Quar-
tierfl ohmarkt auf dem Bruderholz 
statt. Entlang der Bruderholzallee 
verkaufen Anwohner kunterbunte 
Flohmarktartikel. Zusätzlich war-
tet bei der Endstation Bruderholz 
ein Angebot für Kinder von klein 
bis gross. Ganz im Zeichen der Op-
tik kann das Bruderholz neu ent-
deckt werden. Sei es einmal blind 
die Welt zu entdecken, die Um-
gebung in verschiedenen Farben 
zu erkunden oder der Bewegung 
freien Lauf zu lassen. Unterstützt 
durch die Robi Spiel Aktionen Ba-
sel, der Quartieroase Bruderholz 
und der Bruderholz Optik bietet 
ein junges Team Unterhaltung für 
Ihre Kinder. Bei der Endstation 
Bruderholz ist ein Blindenparcours 

Sa, 1.09.18 10.00–18.00 Uhr 

Quartierfl ohmarkt Bruderholz 
und ein Tisch für farbiges Brillen-
basteln eingerichtet. Zu gewissen 
Zeiten (11-12:30 und 14-15:30 Uhr) 
können die Kinder in der Quar-
tieroase Tanz Yoga ausprobieren. 
Das ganze Programm ist kostenlos 
und wir freuen uns schon jetzt auf 
strahlende und begeisterte Kinder.

Ebenfalls ist auch für Spiel und 
Spass für die Erwachsenen ge-
sorgt. Bei einem spannenden 
Wettbewerb kann jedefrau und 
jedermann tolle Preis gewinnen. 
Unter den Hauptpreisen befi nden 
sich unterschiedlichste Gutschei-
ne von unseren lokalen Geschäf-
ten auf dem Bruderholz. Bei der 
Endstation Bruderholz können Sie 
zudem lokale Produkte vom Predi-
gerhof kaufen. 

Wenn Sie nach dem Flohmarkt-
besuch das Bruderholz weiter 
geniessen möchten, lohnt es sich 
beim Hummelfest bei der Bruder 

Klaus Kirche vorbeizuschauen. Bis 
24:00 Uhr wird unter anderem von 
der Pfadiabteilung Blauenstein ein 
Kinderprogramm und Festbetrieb 
organisiert.

Also kommen Sie mit der ganzen 
Familie vorbei und lassen Sie sich 

neue Blickwinkel vom Bruderholz 
zeigen. Für jeden wird etwas dabei 
sein und wir freuen uns auf Sie. 

Info bei Schlechtwetterentscheid 
auf www.quartieroase.ch

 Muriel Jeanneret   

Quartier Flohmarkt
*Samstag, 1. September 2018, 10–18 Uhr

entlang der Bruderholzallee zwischen 

Stucki und Primarschulhaus

*Ausweichtermin 8.9.2018

- Mit Ständen der Bruderholzgeschäfte 
 und mit lokalen Produkten

- Kinderattraktionen & Wettbewerb in 
 Zusammenarbeit mit Bruderholz Optik
 und Robi-Spielaktionen

- Gleichzeitig fi ndet das Hummelfest statt
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GZ. Am Samstag, 1. 
September eröffnet 
das Barakuba, Bar 
& Bühne auf dem 
Gu ndeld i nger feld, 
die Saison mit einem 
Fest. Ab 19 Uhr gibt 
es Feines aus den 
Kochtöpfen der ChocheRey, gleichzeitig öff-
net die Abendkasse für das Konzert um 20.30 
Uhr mit «Lalala Napoli» und um 22 Uhr mit 
DJanes Arletta & Gabriella.

«Klein aber oho» ist sicher ein passender 
Ausdruck für Barakuba, das Lokal mit dem 
besonderen Varieté-Ambiente. Der Ort ge-
niesst sowohl bei den Künstlern als auch 
beim Publikum einen hervorragenden Ruf. 
Das gesamte Kulturprogramm ist online 
unter www.barakuba.ch, Gundeldingerfeld, 
Dornacherstrasse 192. ■

Sa, 1. September

Barakuba: Fest zum Saisonstart

 Basil Erny vor seinem eigenen Klein-
theater.  Foto: zVg

BARAKUBA Bar & Bühne
Gundeldinger Feld l Dornacherstrasse 192 l 4053 Basel

www.barakuba.ch

Kontakt & Postadresse:
Basil Erny

Fürstensteinerstrasse 56
4053 Basel

+41 79 430 33 40
basil@barakuba.chbesonderen Ambiente

Das Kleintheater mit dem

Saisonstart im Barakuba

Das Barakuba

Die fünfte Saison

Das Fest zum Saisonstart

Samstag, 1. September 2018
19:00h Bar & Feines aus den Kochtöpfen der ChocheRey & Abendkasse 
20.30h  Konzert „Lalala Napoli“
22:00h DJanes Arletta & Gabriella 

Die Band
Lalala Napoli aus Frankreich, die auf der be-
rühmten Canzone Napoletana gründende Band, 
gibt es erst seit 2015. Aber sie gilt jetzt schon 
als lebende Legende und spielt derzeit auf allen 
grossen Festivals.

Nach der Auflösung der famosen „Bratsch“ 
setzte der Akkordeonist, Komponist und Sänger 
François Castiello seinen musikalischen
Weltmusikweg konsequent und beeindruckend fort -– zusammen mit weiteren sturmerprobten Wun-
dertätern. Zusammen wecken sie die Serenaden aus ihrem Dämmerzustand, hauchen der Tarantella 
neues Leben ein und musikalische Perlen aus dem Mittelmeerraum erstrahlen staubfrei in neuem 
Glanz.

Im Februar 2014 eröffnete der Basler Theaterschaffende Basil Erny 
(u.a. Mitgründer der Band „Famiglia Rossi“, Schauspieler bei exex-the-
ater, Regisseur bei Zirkus Fahraway) mitten im Gundeldinger Feld sein 
eigenes Kleintheater: das BARAKUBA.

„Klein aber oho“ ist sicher ein passender Ausdruck für das Lokal mit 
dem besonderen Varieté-Ambiente. Der Ort geniesst sowohl bei den 
KünstlerInnen als auch beim Publikum einen hervorragenden Ruf.

Auch das Programm der fünften Saison bietet wahre Perlen aus dem 
Schweizer Kleinkunstschaffen. Basil Erny orientiert sich bei der Aus-
wahl nicht am Bekanntheitsgrad der KünstlerInnen sondern an seinen 
Qualitätsansprüchen. Ein wachsendes Stammpublikum scheint dies zu 
schätzen.

1

GZ. Zum zweiten Mal fi ndet im Bach-
lettenquartier der vom Verein Stadt-
projekt organisierte Quartier-Floh-
markt statt. Echte Trouvaillen und 
ungewohnte Einblicke in Hinterhöfe 
und Gärten sind garantiert! 

Und es bieten sich noch weitere Ge-
legenheiten, das Bachlettenquartier 
besser kennenzulernen.

So öffnet von 10–12 Uhr die Paulus-
kirche ihre Tore. Sogar eine Turmbe-
steigung mit Blick über das Quartier 
ist von dort aus möglich.

Auf dem Rütimeyerplatz eröff-
net der 1. saison MARKT des Neutralen 
Quartiervereins Bachletten-Holbein  mit 
Kunsthandwerklichem und Selbstge-
machtem aus der Region. Feines Essen 
aus verschiedenen Ländern und Kaf-
feespezialitäten laden zum Verweilen 
ein. Kindern wird hier die Gratis-Fahrt 
auf dem Dreh’Moment-li Vergnügen 
bereiten.

Am Samstag und auch am Sonntag, 
von 9 bis 19 Uhr fi ndet im Pfi rterpärkli 
die 18. Kunstausstellung statt.

Ein wunderbares Wochenende steht 
bevor, das zum Durchstreifen und Ent-
decken des Bachlettenquartiers ein-
lädt! ■

Sa, 1. September, 10 bis 17 Uhr

Grosser Quartieranlass im 
ganzen Bachlettenquartier

Im ganzen Bachlettenquartier 
fi nden am Samstag, 1. September 
2018 Flohmärkte von Privaten 
für Private statt. 

Trouvaillen und ungewohnte Einblicke in 
Hinterhöfe und Gärten sind garantiert! 

Und es warten auch spezielle Angebote 
auf Euch: Von 10–12 Uhr öffnet die 
Pauluskirche Tor und Turm. Auf dem 
Rütimeyerplatz fi ndet der 1. saisonMARKT 
statt, zu Gast das Dreh’Moment-li. 
BÜRO SPRENG offeriert Zuckerwatte und 
Sirup und zwei Buben aus dem Quartier 
zaubern Kuchen, Muffi ns und vielleicht noch 
mehr… Die 18. Kunstausstellung könnt 
Ihr im  Pfi rterpärkli besuchen.

Ein wunderbar bunter Tag, der zum 
Durchstreifen und Entdecken des Quartiers 
einlädt! Komm vorbei und entdecke das 
Bachlettenquartier von einer neuen Seite!

Bitte ÖV benutzen.

Gruss ins Quartier
OK Bachletten und Verein Stadtprojekt

Stand: 9.8.2018
Aktuellste Version: www.quartierfl ohmibasel.ch

Novartis International AG
Basel

Flyer mit Plan erhältlich  
Private Flohmis

1. saisonMARKT
auf dem 

Rütimeyerplatz
10–16/17 Uhr

Selbst-

gebackenes von 

Raphael & Tim

Bachlettenstr. 50

Offene 
Pauluskirche mit 
Turmbesteigung

10 –12 Uhr 
Zuckerwatte 

& Sirup im 

BÜRO SPRENG

Birsigstr. 90

18. 

Kunstausstellung

im Pfi rte
rpark

SA & SO

9–19 Uhr

11 Uhr Apéro

GZ. Am Wochenende vom 1. und 2. 
September fi ndet auf dem Bru der holz 
wieder das traditionelle Hummelfest 
statt. Samstag ab 11 Uhr, Sonntag ab 
11.30 Uhr (nach dem Gottesdienst) bis 
15 Uhr. Am Samstag nachmittag Kin-
der pro gramm, organisiert von unse-
rer Pfadfi nderabteilung Blau en stein. 
Sonntag ca. 14 Uhr: Fest ab zeichen ver-
losung. Wie je des Jahr er war tet Sie ein 
breites ku li na ri sches An gebot: Grill, 
Ra clet te, Pizza, Ku chen buf fet, Waf-
feln, Salate, Pael la (nur So) und Ge trän-
ke. An den Ständen fi nden Sie selbst g e-
nähte Kinderkleider, selbst ge machte 
Spezialitäten, Blu men, Infor ma tio nen 
und Produkte unserer Pro jek te, Festab-
zeichen mit tollen Prei sen, Infostand 
«OFFLine» – öku me ni sches Zen trum 

für Me di ta tion und Seel sorge auf dem 
Bruderholz. 

Mit dem Reinerlös des Hum mel fests 
werden das Kinderheim Keza kima na 
in Burundi, die Ar che ge meinschaft Im 
Nauen, die Pfadi abteilung Blauenstein 
und der Treffpunkt Gundeli unter-
stützt. Das Hum mel fest wird organi-
siert von der deutschsprachigen Quar-
tiergemeinde Bruder Klaus und den 
Pfadi Blauenstein. Die spa nische Mis-
sion be rei tet am Sonn tag die be lieb te 
Pael la zu. Das Fest ist ein Begegnungs-
ort, an dem konfessions- und sprach-
über grei fend Kontakte geknüpft und 
alte Freundschaften belebt werden.

Weitere Informationen fi nden Sie 
auch unter www.hummelfest.ch. Das 
Hummelfest ist mit Tram 15 und 16, 

Endstation, er-
reichbar. ■

Sa, 1. + So, 2. Sept 2017, Bruder Klaus Kirche, Bruderholz

Hummelfest

Hummelfest 2018
Kirchplatz / Halle der Bruder Klaus Kirche

Bruderholzallee 140, 4059 Basel

Samstag, 1. September: 11.00 – 24 Uhr
Sonntag, 2. September: 11.30 – 15 Uhr

Mit dem Erlös werden unterstützt:

Kinderheim KEZAKIMANA, Burundi
Archegemeinschaft Im Nauen

Pfadfi nderabteilung Blauenstein
Treffpunkt Gundeli

Festabzeichen mit tollen Preisen – Grill – 
Selbstgemachtes – Blumen – Kuchenbuffet – Raclette –

Programm für Kinder – Pizza – Paella – und mehr

www.hummelfest.ch
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  Sonntag, 2. September: 11.30 - 15 Uhr 

 
Mit dem Erlös werden unterstützt: 

 

Kinderheim KEZAKIMANA, Burundi 
Archegemeinschaft Im Nauen 

Pfadfinderabteilung Blauenstein 
Treffpunkt für Stellenlose im Gundeli 

 
Festabzeichen mit tollen Preisen - Grill - Selbstgemachtes - 
Blumen - Kuchenbuffet - Raclette - Programm für Kinder – 

Pizza - Paella - und mehr 
www.hummelfest.ch 

VISUEL ^ Yannis Frier [www.atelierhurf.net]

Sa 1. Sept. ab 19:00h
www.barakuba.ch

Gundeldinger Feld / Dornacherstrasse 192

Saisonstart im Barakuba

Feines aus den Kochtöpfen der

CHOCHEREY Konzert
open-air

Tanzen mit den DJanes

live

Arletta & Gabriella
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Rubrikeintrag: ab CHF 55.– (6 Zeilen), je weitere Zeile CHF 5.–
7 Tage vor Erscheinung senden an: gz@gundeldingen.ch

29.08.–09.09.2018
Theaterfestival Basel
Die ganze Stadt Basel u. Um-
gebung wird zum Spielort des 
Theaterfestival.
www.theaterfestival.ch

31.08.–02.09.2018
ESC Basel 2018 Kunsteis-
bahn Margarethen
Basel heisst nach acht Jahren 
Pause die Skateboard-Elite aus 
der Schweiz u. Europa erneut 
Willkommen! 
www.skateboardeurope.com

Bis 02.09.2018
BACON – GIACOMETTI
Die Ausstellung widmet sich 
zwei Künstlern, deren Vision die 
fi gurative Kunst ist. 
Fondation Beyeler 
www.fondationbeyeler.ch

14.–16.09.2018
Binninger Dorffest 2018
Ort: Schlosspark und Umgebung 
(mit Live Bands), Festzelt.

Sa, 15.09.2018 
St. Jakob Arena; 17.30 Uhr:
EHC Basel – Wiki. 
www.ehcbasel.ch

16.09.2018
slowUp Basel Dreiland
10:00–17:00 Uhr
weitere Infos: www.slowup.ch, 
e-mail: slowup@basel-dreiland.ch

08.09.2018
Rugby Football Club Basel
15:00 Uhr, Pruntrutermatte 

(Gundeli): Heimspiel gegen RC 
Schaffhausen. www.rugbybasel.ch

21.09.–10.10.2018
Circus Nock
Rosentalanlage Basel
Zirkusvorstellung mit grossarti-
gen Artisten aus der ganzen Welt

Bis 21.10.2018
Theaster Gates.
The Black Madonna
Theaster Gates (*1973) künstleri-
sche Praxis reicht von urbanen In-
terventionen über Performance 
bis hin zu Töpferei. 
Kunstmuseum Basel 
www.kunstmuseumbasel.ch

20.10.–28.10.2018
Swiss Indoors Basel
ATP World Tour 500
www.swissindoorsbasel.ch 
Tickets für die Swiss Indoors Basel 
2018 können über die Ticket-Hot-
line +41 (0)900 552 225 (CHF 1.19/
Min.) oder online bestellt werden.

27.10.–11.11.2018
Basler Herbstmesse
Die älteste und grösste Vergnü-
gungsmesse der Schweiz.
Petersplatz mit «Hääfelimäärt» 
bis 13.11.2018

22.11.–23.12.2018
Basler Weihnachtsmarkt
Täglich von 11.00 – 20.30 Uhr 
geöffnet.
Die Ouvertüre des Basler Weih-
nachtsmarktes fi ndet am Don-
nerstag 22.11.2018 um 18.30 Uhr 
auf dem Münsterplatz statt.

AGENDA – VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS
August bis Dezember in Basel

 GZ. Der Coop Regionalrat Nord-
westschweiz unterstützt regel-
mässig sozial engagierte Vereine 
und Institutionen. 10›000 Franken 
gehen in diesem Zusammenhang 
an den Basler Verein «Arche Haus-
wirtschaftliche Ausbildungsstät-
te», kurz AHA! Die Non-Profi torga-
nisation engagiert sich seit Jahren 
für junge Menschen mit beson-
deren Bildungsbedürfnissen. Die 
Spende wird verwendet, um die 
beengten Platzverhältnisse zu ver-
bessern. 

Die AHA! ist eine hauswirt-

Coop-Spende für mehr Chancengleichheit
Vorne, v. l.: Susann 
Streicher, Coop; San-
dra Nicole Engeler, 
Vizepräsidentin Coop 
Regionalrat Nord-
westschweiz; Nicole 
Bernet, Geschäftslei-
terin AHA! Im Fenster 
v. l.: Jeannette Born, 
Vizepräsidentin Ver-
ein AHA! Ueli Nägelin, 
Hauswart, Carmina 
Sutter, Mitarbeiterin 
AHA!

schaftliche Ausbildungsstätte in 
der Basler Friedensgasse. In den 
Geschäftsfeldern Gastronomie, 
Reinigung und Wäscherei bie-
tet sie jungen Menschen mit be-
sonderen Bildungsbedürfnissen 
Ausbildungsplätze sowie diverse 
Coaching-Angebote an. Bei der 
Checkübergabe freute sich Nicole 
Bernet, Geschäftsleiterin der AHA! 
«Mit dieser grosszügigen Spende 
können wir mit dem Ausbau des 
Dachgeschosses an der Friedens-
gasse zusätzlichen Platz schaffen.»
 ■

GZ. Die Wohngenossenschaft 1943 
Jakobsberg feiert am Samstag, 8. 
September ihr 75-jähriges Bestehen 
mit einem grossen Fest auf der «Kir-
simatte» auf dem Jakobsberg. Das 
Fest beginnt um 12 Uhr und dauert 
bis in den Abend hinein. Am Nach-
mittag fi ndet ein Showprogramm 
– unter anderem mit vielen Attrakti-
onen speziell auch für Kinder – statt. 
Es stehen eine Rollenbahn, eine Ei-
senbahn und die Hüpfburg Sparky 

Sa, 8. September

75-Jahr-Jubiläum der Wohn genos sen -
schaft 1943 Jakobsberg

bereit. Das Abendprogramm ist 
gespickt mit Musikbands und dem 
herrlichen italienisch-schweizeri-
schen Komiker Duo «Pelati Delica-
ti». Zum Abschluss lädt «DJ Putney» 
zum Tanz ein. Das kulinarische 
Programm erstreckt sich von Gril-
laden mit Salatbuffet über Pizza 
aus dem eigenen Pizza-Ofen bis 
hin zu einem Kuchen- und Dessert-
buffet. Die Veranstalter freuen sich 
auf zahlreiche Besucher.  ■

GZ. Am Sonntag, 2. September 
fi ndet im Margarethenpark das 
Strassenfussball-Turnier der Basler 
Fairplay-Liga Buntkicktgut statt. 
Bei Schlechtwetter wird der Anlass 
auf die Liesberger-Anlage verlegt.

Die fairsten und besten Teams 
qualifi zieren sich für den Basler 
Final am 23. September im Tschu-
dipark St. Johann.

Das Turnier startet um 13 Uhr, 

So, 2. September im Margarethenpark

Strassenfussball-Turnier der Basler 
Fairplay-Liga Buntkicktgut 

wobei die Final-
spiele zwischen 
16 und 17 Uhr 
ausgetragen werden. Gespielt wird 
in den Kategorien U14 (Jg. 2004 bis 
2006), U16 (Jg. 2002 bis 2003) und 
ohne Schiedsrichter. Dafür gibt es 
in jedem Match zusätzliche Fair-
play-Punkte zu gewinnen, die in 
die Gesamtwertung einfl iessen.

Die Mobile Jugendarbeit Basel 
und Riehen unter-
stützt Jugendliche und 
junge Erwachsene bei 
der Organisation, von 
der Planung über die 
Umsetzung bis zur 
Auswertung. Infos: 
Mobile Jugendarbeit 
Basel und Riehen, Te-
lefon 061 683 01 65 
oder unter 

www.mjabasel.ch. ■
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Sonntag, 9. September 2018

17. Mammutumgang

In den siebziger Jahren wurde 
im Gundeli bei Bauarbeiten ein 
echter Mammutzahn gefunden. 
Einige Jahre später initiierte der 
heute emeritierte Geographie-
professor Werner Gallusser die 
Quartiergesellschaft zum Mam-
mut Gundeldingen-Bruderholz. 
Jedes Jahr fi ndet seither ein 
Mammut-Umgang für die Quar-
tierbevölkerung statt. 

GZ. Die Quartiergesellschaft zum 
Mammut Gundeldingen-Bruder-
holz ladet Sie zu einem Rundgang 
durchs Gundeli und über das Bru-
derholz ein. Es besteht aber auch 
die Möglichkeit, die ganze Route ge-
mütlich per Mammut-Express (für 
Nichtwanderer) zu absolvieren. Der 
Mammutumgang fi ndet bei jeder 
Witterung statt. Zur Anreise bitte öf-
fentliche Verkehrsmittel benutzen.

Programm Mammutumgang:
B 13:15 Uhr Besammlung im
  Pfäffi loch (Hoch-
  strasse/Ecke
  Pfeffi ngerstrasse)
 13:30 Uhr Eröffnung Mam-
  mutumgang
C ca. 13:55 Uhr Grenzstein 49
D ca. 14:05 Uhr Vorderes 
  Gundeldingen
E ca. 14:25 Uhr Grenzstein 54
F ca. 14:50 Uhr Grenzstein 65
G ca. 15:05 Uhr Grenzstein 67
H ca. 15:15 Uhr Batterie
I ca. 15:30 Uhr Tituskirche 
  (Pause)
J ca. 16:20 Uhr Wolfschlucht
K ca. 16:40 Uhr Tellplatz
L ca. 17:00 Uhr Thiersteiner-
  schulhaus

Beim Haltepunkt 8, Tituskirche, 
wird während der Pause ein klei-
ner Apéro offeriert. Den Abschluss 
des Mammutumgangs feiern wir 
mit Speis und Trank beim Thier-
steinerschulhaus. Dort wird dann 
auch das Originalmammut Gun-
della (welches durchs Jahr hin-
durch an einem geheimen Ort im 
Stall steht) aufgestellt, und der 
Mammutzahn wird ihm feierlich 
eingesetzt. 

Weitere Infos: www.zum-mammut.ch

«Mammuttambouren» und Banner-
garde freuen sich auf ihren Einsatz.

Auch die Kilts Basel 2012 werden wie-
der dabei sein. Fotos: zVg

Werbesponsor

Mitglied der Treuhand l Suisse

Güterstrasse 86 A I 4053 Basel I Tel. 061 367 90 70 I

Fax 061 367 90 75 I info@buchex.ch I www.buchex.ch

Mitglied der TREUHAND | SUISSE

061 225 90
10

IHR KOMPETENTER 
ELEKTRO-PARTNER 
IM RAUM BASEL 
UND UMGEBUNG

ELEKTRO STRUSS GmbH
Inh. Markus Kempf
Frobenstrasse 37, CH-4053 Basel
Telefon 061 225 90 10, Fax 061 225 90 11
E-Mail: elektro-struss@gmx.ch

Gerne sind wir bereit für
• Reparaturen und Servicearbeiten
• Sanierungen von 
 Wohnungen + Gewerbe

www.starlimo.ch

Verehrte Leserinnen und Leser!
Vergessen Sie bitte nie, dass Sie das Erscheinen der 

Gundeldinger Zeitung den Inserenten zu verdanken haben! 

Denken Sie bei Ihren Einkäufen und Bestellungen daran.

Handwerk hat goldenen Boden! Finden Sie den passen-
den Handwerker für Ihr Anliegen!
Immer gut beraten mit Inseraten in der
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Ist deine Seifenkiste startklar? Am 
Sonntag, 9. September 2018 kannst 
du wieder den Margarethenhügel 
runter fl itzen!

Mitmachen können Fahrer, die 
eine eigene Seifenkiste haben, wel-
che über wirkungsvolle Bremsen 
und eine funktionierende Len-
kung verfügen. Der Kopf muss mit 
einem Helm geschützt werden (ob-
ligatorisch) und die Kiste muss den 
Sicherheitscheck vor dem Start be-
stehen. Die Versicherung ist Sache 
der Teilnehmer. Die Regeln zum 
Rennen fi ndest du auf www.robi-
spiel-aktionen.ch -> Mobile Angebo-
te -> Inferno Seifenkistenrennen.

11. Inferno-Seifenkistenrennen 
im Margarethenpark

Die Anmeldung der Fahrer und 
Fahrerinnen ist beim Start von 
10.15 – 10.45 Uhr mit einer Start-
geldgebühr von Fr. 5.– pro Kiste. 
Kinder brauchen die Unterschrift 
der Eltern.

Anschliessend starten wir mit den 
2 Probeläufen und um 11.30  Uhr 
messen sich Basler Promis aus Po-
litik, Kultur und Wirtschaft in aus-
geliehenen Kisten.

Das offi zielle Rennen beginnt 
um 13 Uhr. Gestartet wird in fort-
laufender Nummer, doch messen 
sich Kinder von 5 bis 10 Jahren in 
der 1. Kategorie, Kinder von 11 bis 
15 Jahren in der 2. Kategorie, und 
für Jugendliche und Erwachsene 
gibt es seit letztem Jahr die Infer-
no-Kategorie, in welcher sich auch 
Firmen präsentieren können.

Pro Fahrt wird ein Fahrer zuge-
lassen und es sind keine Beifahrer 
erlaubt. Auch ist eine zweite Kis-
tenfahrt im selben Lauf nicht zuge-
lassen.

Für das kulinarische Wohl sorgt 
das Bistro der Robi-Spiel-Aktionen 
und der tolle Glace-Stand vom Robi 
Volta ist auch wieder da. Die Ener-
gie Detektive sind mit einem Wett-
bewerb und einer Energiekiste vor 
Ort.

Nun stehen die Pokale und Me-
daillen bereit. Eine auserwählte 
Jury prämiert die 3 originellsten 
Kisten und vom OK-Team werden 
Spezialpreise vergeben.

Auch für Zuschauer ist dieses 
Rennen ein spannendes Spektakel!

Das OK -Team freut sich auf viele 
originelle Kisten, kühne Fahrer/-
innen und gutgelaunte Zuschauer.

Petra Seiler und Pa trick Schäfer, 
Robi-Spiel-Aktionen

Thomas Gschwind, 
Verein Dornach Kunterbunt

Inferno-Seifenkistenrennen
im Margarethenpark Basel
Sonntag, 9. September 2018
Start: 13.00 Uhr (Anmeldung 10.15 Uhr)

Veranstalter: Verein Robi-Spiel-Aktionen, Basel

In Zusammenarbeit mit: Verein Dornach-KUNTERBUNT, Stadtgärtnerei Basel-Stadt, Amt 

für Umwelt und Energie – Energiedetektive, Gemeinde Binningen, Forstamt beider Basel

rob

akt onen
sp el

www.robi-spiel-aktionen.ch

Medienpartner:

Krebsliga Schweiz
Effi ngerstrasse 40
Postfach 8219, 3001 Bern
Tel. 0844 80 00 44
www.krebsliga.ch
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Programm September 2018:
Mittwoch, 12. September 
Treffpunkt: Andachtsraum, 10.00 Uhr

Andacht mit Abendmahl
Frau Pfrn. Maria Zinsstag (Kirchge-

meinde Gundeldingen- Bruderholz)

Donnerstag, 13. September
Treffpunkt: Mehrzweckraum, 15.00 Uhr

The Sparrow Brothers
Oldies, Swing und Rock’n Roll

Dienstag, 25. September
Treffpunkt: Eingangshalle, 15.00 Uhr

Führung durch das Heim
Für Interessierte

Alle sind herzlich eingeladen!
Unser Förderverein unterstützt 

diese und mehr Aktivitäten.

Werden auch Sie Mitglied im 

Förderverein. 

Einzelmitglieder CHF 20.–/

Familienmitglieder CHF 40.–

Anmeldung an: Herrn Edi Strub

 Telefon 061 331 08 73

Gundeldingerstr. 341, 4053 Basel

Stiftung Haus Momo
Bruderholzstrasse 104, ☎ 061 367 85 85

Heimlieferung von Mo–Fr
Wir bieten ein warmes, saisonales, 

gutes 3-Gänge-Menü 
ab CHF 16.– an:

Tel. 061 270 25 15
ed_bs@heilsarmee.ch

essen-daheim.ch Da kommt der Spass ins Rollen!
Treffpunkt für Freunde, 

Firmenevents und Kindergeburtstage

Bowling Center Basel

Güterstr. 89, 4053 Basel

       061 227 88 88

www.bowling-basel.ch

«Das Etruskische Lächeln» – der 
neuste Film von Arthur Cohn – hat 
jede und jeden in der grünen, von 
ehrwürdigen Bäumen umringten 
Natur-Arena in der «Batterie Bru-
derholz» nicht nur entzückt, son-
dern in seinen Bann genommen 
bis zum Schluss der bewegenden 
Geschichte. Die wie gewohnt zahl-
reich erschienenen Zuschauer am 
Freitagabend würdigten dies mit 
einem warmen und langanhalten-
den Applaus.

«The Greatest Showman» mit Re-
gisseur Michael Gracey am Sams- Heitere Kino-O penairstimmung in der «Batterie».  Foto: zVg

14. Kino Openair Bruderholz

Ein voller Erfolg!
tag riss das ebenso zahlreich wie 
am Vorabend erschienene Publi-
kum durch Geschwindigkeit und 
Dynamik seiner Tanz Choreogra-
phien sowie der packenden Hand-
lung mit.

Die angenehm lauen Tempera-
turen und die gute Verpfl egung 
durch das Catering vom Prediger-
hof, Käppelijoch Bier und vom QCB 
vor den Vorführungen, während 
der Pause und danach – rundeten 
die beiden Filmabende zu einem 
vollen Erfolg ab.

 Conrad Jauslin
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Brückenangebote leisten, was der 
Name sagt: Sie bauen eine Brücke 
von der Schule zum Beruf. Jugend-
liche und junge Erwachsenen, 
die am Ende der obligatorischen 
Schulzeit den Sprung in die Be-
rufsbildung nicht geschafft haben 
oder noch nicht wissen, in welche 
Richtung es gehen soll, können 
sich im Zentrum für Brückenan-
gebote (ZBA) mit bedarfsorientier-
ten Angeboten auf den Einstieg in 
die Berufsausbildung vorbereiten. 
Oberstes Ziel aller Lehrpersonen 
ist es, die Lernenden so zu stär-
ken, dass sie nach dem Besuch 
dieser Schule den Übertritt in die 
berufl iche Grundbildung schaf-
fen. Im Gundeldinger Quartier 
wurde dieser Tage ein neues Do-
mizil des Zentrums für Brücken-
angebote feierlich eingeweiht. 
Dieser neue Schulstandort, einer 
von insgesamt fünf Standorten 
dieser Schule, befi ndet sich seit 

Im Gundeli werden neue Brücken geschlagen
Publireportage

Uli Sotriffer Zollinger, 
Standortleiterin Kombi-
niertes Profi l der Brücken-
angebote.

Gemütliches 
Beisammensein 

im Hof des Restau-
rants L’ESPRIT.

Fotos: Jos. Zimmermann 

Dagmar Voith begrüsst die Lehrpersonen. 
Rektorin Dagmar Voith und Ueli Maier, Leiter 
Mittelschulen und Berufsbildung.

neustem Datum an der Thierstei-
nerallee 57. Getragen und unter-
stützt wird dieses Projekt vom im 
Quartier bestbekannten Restau-
rant L’ESPRIT, welches auch über 
eine topmoderne Infrastruktur 
mit Restaurant, Saal und Semi-
narräumen verfügt. «Für uns als 
L’ESPRIT ist diese Zusammenarbeit 
mit dem Zentrum für Brückenan-

gebote eine tolle Geschichte», sagt 
Werner Hagist, Geschäftsleiter der 
Genossenschaft der Pfarrei Heilig-
geist, welche auch Eigentümerin 
des Restaurants ist. «Unsere Infra-
struktur wird auf diese Weise her-

vorragend zusätzlich genutzt. Wir 
können im gleichen Zug aktiv zur 
Berufsbildung im Kanton Basel-
Stadt beitragen».   Lukas Müller
www.lesprit.ch
www.gphbasel.ch

28 Organisationen präsentieren 
ihre Angebote für die Generati-
on 55+:

Die Besucher erfahren, wo es Hil-
fe und Beratung gibt. Sie erhalten 
Informationen zu Gesundheit und 
Pfl egeangeboten, Essen, Wohnen 
und Sicherheit. Der Marktplatz 
55+ wendet sich an aktive ältere 
Menschen, die sich für Kultur, Frei-
willigenarbeit und Alterspolitik 
interessieren. Alles an einem Ort, 
an einem Tag.

Einen speziellen Akzent setzt die 
terzStiftung mit ihrer Verkehrssi-
cherheitskampagne VORBILDER 
LEUCHTEN: Wie mache ich mich 
im Verkehr sichtbar?

Markthalle Basel, Samstag, 29. September, 10 – 16 Uhr

Generation 55+

Der Marktplatz 55+ wird fi nan-
ziert vom Gesundheitsdeparte-
ment und  der Kantonspolizei des 
Kantons Basel-Stadt sowie von Pro 
Senectute beider Basel. Die Orga-
nisation liegt bei GGG Benevol und 
Innovage Nordwestschweiz.

Bereits am Mittwoch, 26. Sep-
tember um 18.30 Uhr fi ndet in der 
Markthalle im «Wohnzimmer» ein 
Podiumsgespräch zum Thema «Fi-
nanzielle Sicherheit, Chancen und 
Selbständigkeit im Alter» statt. 
Freier Eintritt, Apero.
www.marktplatz55.ch

28 Organisationen 
präsentieren in der 
Markthalle Basel 
ihre Angebote für 
die Generation 55+.

www.marktplatz55.ch

Mittwoch, 26. September 2018  

Podiumsgespräch 
Finanzielle Sicherheit, 
Chancen und Selb-
ständigkeit im Alter
Markthalle Basel, Wohnzimmer
18.30 -21 Uhr, Eintritt frei

29. 
Sept. 

10–16 Uhr
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100
100
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Was kostet ein erneuerbares 
Heizsystem? Gibt es dafür 
Förderbeiträge? 

Antworten auf die wichtigsten 

Sie unter:

www.aue.bs.ch/heizungsersatz 

Oder melden Sie sich bei der kan-

tonalen Energie beratung: 

Tel. 061 639 22 22 oder E-Mail:

energieberatung@bs.ch

Fragen Sie die kantonale Energieberatung!

Öl- oder Gas-
heizung ersetzen?

Tageskinder machen das 
Leben bunter!

Haben Sie ein Herz für Kinder?
Wohnen Sie in Basel-Stadt,
Riehen oder Bettingen?
Sind Sie an einer spannenden
Tätigkeit interessiert?

Dann rufen Sie uns an:
061 260 20 60

www.tagesfamilien.org

KOSTENLOSE BERATUNG FÜR ELTERN MIT 
KINDERN VON 0–5 JAHREN

TELEFONISCH 061 690 26 90
IN IHREM QUARTIER

ZENTRAL IN DER FREIEN STRASSE
AUF HAUSBESUCH

ELTERNBERATUNG BASEL-STADT, FREIE STRASSE 35, 4001 BASEL
061 690 26 90 – INFO@ELTERNBERATUNGBASEL.CH

Sandra Wurster-Stähli
Tel. 079 405 45 77

• Fusspflege Fr. 70.–

• Manicure Fr. 35.–

• Fussreflexzonen-Massage Fr. 65.–

• Gesichtshaarentfernung ab Fr. 20.–

Hausbesuche

BRUDERHOLZSTR. 60

CH-4053 BASEL

+41 (0)61-336-3060

WWW.HIC-BASEL.CH

INFO@HIC-BASEL.CH

Geschätzte 

Liegenschaften.

Bewertung von Wohn-, Geschäfts-  

und Industrieliegenschaften

Vermittlungen

Kauf- und Verkaufsberatung

SATTLEREI-
POLSTEREI

«Zum tapferen Sattler»
Tel. 061 331 38 16      Natel 076 41 90 770

• Textil- und Lederverarbeitung
 jeder Art.
• Anfertigungen und Reparaturen
 nach Mass und Wunsch. 
• Oldtimer-Autositzbezüge,
 Motorradsattel, Polstermöbel,
 Stühle, Taschen usw.
Unverbindliche Offerte.

Jurastrasse 40
4053 Basel
Tel. 061 361 63 65

39
66

0

Finden Sie die richtige
Pfl ege für Ihren Typ!

Immer gut beraten mit 

Inseraten 

in der
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• FernwärmestaƟ on
• Gas
• Oel
• Solare Systeme
• Fussbodenheizung
• Radiatoren und Heizwände
• Danfoss
 Heizkörperthermostate
• Oventrop
 Heizkörperarmaturen
• Sanitär

Arijeta Doshlaku

Lettenweg 118 | 4123 Allschwil

Telefon: 061 483 71 71

ampgasser@ampgasser.ch

Benjamin Keys ist ein Keyboar-
der aus dem Gundeli, der den 
Sprung in die USA gewagt hat. 
Seit einiger Zeit lebt der 27-jäh-
rige in Hollywood und verfolgt 
dort mit aller Konsequenz seinen 
Musiker-Traum. Der GZ hat er ein 
Exklusivinterview gewährt.

GZ: Du kommst aus dem Gundeldin-
ger Quartier. Was hast Du von dort her 
noch in Erinnerung. Anders gefragt, 
was war toll, was war weniger toll?
Benjamin Keys: Genau, ich habe 22 
Jahre lang im Gundeli gewohnt. 
Zuerst mit meiner Mutter und da-
nach in einer WG. Am meisten er-
innere ich mich an den legendären 
Quartierladen Zum Nikolic, in dem 
ich hunderte Male war. Ausser-
dem an die Skateboard-EM auf der 
Kunsteisbahn oder ganz früher an 
Fussballspiele auf der Pruntruter-
matte. Durch die Nähe zum Bahn-
hof bin ich auch nie weggezogen, 
obwohl ich beispielsweise drei Jah-
re lang in Luzern studiert habe.

Du hast mir meine Frage noch nicht 
ganz beantwortet. Was war weniger 
toll damals?
Hmm, es fällt mir ehrlich gesagt 
wirklich nichts ein, was ich damals 
nicht gemocht hätte. Im Gunde-
li hatte ich alles was ich brauche. 
Auch immer gute Verbindungen 
und Nähe zur Stadt mit dem 2er 
und 16er Tram zum Beispiel. Auch 
die Primarschule Margarethen 
und OS Gundeldingen bleiben mir 
in guter Erinnerung.

Was hast Du als Junger in Basel alles 
gemacht?
Im meinen Teenagerjahren habe 
ich gerne Unihockey und Tennis 
gespielt. Mit 16 hat mich das Hip-
Hop Fieber gepackt und ich war oft 
mit meinem besten Freund Mischa 
(heute bekannt als Audio Dope) im 

«Ich möchte dereinst einmal auf 
grosse Welttournee gehen» 

Gundeli irgendwo unterwegs um 
stundenlang freestyle rap zu üben. 
Später von 2010 bis 2015 war ich 
dann als Rapper und Beatmaker 
Kuzco aktiv (https://benjaminkeys-
music.com/releases).

Eines schönen Tages bist Du ausgezo-
gen in die grosse weite Welt – weshalb?
Dank meinem Job als Keyboarder 
und Musical Director der Basler 
Soul Sängerin Ira May habe ich 
schnell an allen grossen Festivals 
der Schweiz gespielt. Mein aller-
grösster Traum war und ist jedoch 
eine Welttournee zu absolvieren. 
Deshalb musste ich weg – in die 
Musikstadt Los Angeles, die auf 
viele Menschen eine magische An-
ziehungskraft ausübt.

Wenn Du da in Hollywood sitzt, im 
Land der unbegrenzten Möglichkei-
ten: Fehlt Dir Basel oder das Gundeli 
manchmal?
Basel fehlt mir sicher manchmal, 
mehr noch aber fehlen mir Freun-
de und Familie. Ich wüsste jedoch, 
dass ich bei einer Rückkehr nach 
Basel Hollywood auch sehr vermis-
sen würde. Deshalb habe ich nicht 
vor wieder nach Basel zu ziehen in 
naher Zukunft.

Du hast im August 2016 am ausver-
kauften Open Air Basel gespielt, wel-
ches für 5000 Leute Platz hat.
Genau, ich habe mit meiner eige-
nen achtköpfi gen Band und meinen 
Songs gespielt. Nach mir trat die 
amerikanische Szenelegende Ta-
lib Kweli auf. Das war defi nitiv ein 
Highlight meiner Karriere!

Wie muss ich mir Deinen Alltag vor-
stellen?
Grundsätzlich habe ich fast jeden Tag 
Proben oder irgendein Konzert. An-
sonsten bin ich zuhause und übe oder 
beantworte Mails und organisiere 
meine Woche. Ein selbständiges Mu-
sikerdasein erfordert viel Planung.

Hast Du viele Studiojobs? Ich nehme 
an, dass es mit Livekonzerten allein 
nicht geht.
Ab und zu, jedoch verdiene ich vor 
allem durch Liveauftritte. Dazu ge-
hören neben den öffentlichen Kon-
zerten auch Auftritte an Hochzeiten 
und Firmenevents. Und ich spiele 
jeden Sonntag in der Kirche, was die 
meisten Musiker in LA machen.

Muss man als Schweizer doppelt so 
viel leisten wie als Amerikaner um 
anerkannt zu werden?
Nicht unbedingt, was aber nicht 
heisst, dass es einfach ist sich 
durchzusetzen. Man muss immer 
professionell sein. Das heisst top 
vorbereitet, pünktlich und «a good 
hang», also jemand, mit dem man 
ohne Drama abhängen kann.

Wie ist Dein Privatleben in Hollywood? 
Trifft man dort tolle Leute?
Ja, man trifft super spannende Leute 
aus der ganzen Welt! Jeder hat eine 
interessante Geschichte zu erzäh-
len, wie und warum er hierherkam. 
Leider «überleben» hier langfristig 
nur wenige, das heisst du machst 
Freunde, die möglicherweise ein bis 

zwei Jahre später schon wieder weg-
ziehen wollen oder müssen.

Hast Du auch schon Stars kennenge-
lernt?
Nicht direkt, jedoch habe ich einige 
entweder im Ausgang oder auf der 
Strasse gesehen, zum Beispiel Dave 
Chappelle, Dr. Dre oder Fred Durst.

Hollywood ist sicher ein teures Pfl as-
ter, wie kannst Du Dir den teuren 
Ausgang leisten?
Das einzige was in Hollywood teu-
rer ist als in der Schweiz sind die 
Mietkosten. Die Preise im Ausgang 
oder allgemein für Essen zum Bei-
spiel sind ein wenig billiger. Und 
dadurch kann ich es mir ganz ein-
fach leisten, weil ich mit Liveauf-
tritten genug verdiene.

Wie läuft es mit den Transporten und 
Reisen vom einen Ort zum anderen. 
Nehme an, Du bist mobil mit dem 
Auto unterwegs?
Ja, immer mit Auto. Und ich meine 
immer! 

Wo möchtest Du in fünf Jahren stehen?
Ich möchte ein etablierter und ge-
fragter Keyboarder sein, von der 
Musik gut leben können und viel 
auf Tour sein.

Was ist Deine Message an die Leute 
im Gundeli und auf dem Bruderholz?
Seid froh, dass ihr das Glück habt in 
der schönen und sicheren Schweiz 
aufzuwachsen. Im teilweise etwas 
«roughen» LA wäre ich nicht un-
bedingt gerne aufgewachsen. In 
meinem jetzigen Alter (27) bin ich 
jedoch super gerne hier.

Sollen junge Leute ebenfalls den 
Sprung nach Hollywood wagen?
Wenn Sie fest genug an ihr Talent 
glauben, unbedingt!
 Interview: Lukas Müller

Im Gundeldinger Quartier gross ge-
worden, in den USA heimisch gewor-
den: Benjamin Keys.  Foto: zVg
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PFARREI HEILIGGEIST BASEL

Treffpunkt-
Nachrichten

Die nächsten Mitteilungen der 
Kirchgemeinden erscheinen am

Mittwoch, 12. September 2018

BEWEGUNGPLUS
basel evangelische freikirche•

Winkelriedplatz 6, 4053 Basel
sekretariat@bewegungplus-basel.ch
www.bewegungplus-basel.ch 

Herzliche Einladung zu unseren 
nächsten Veranstalltungen:

Mi, 29. Aug., 9 Uhr: Interkulturelles 
Café für Frauen, Gemeinschaft erle-
ben, Deutsch verbessern, Kulturen 
kennen lernen, Erfahrungen aus-
tauschen, P. Wahl.

So, 2. Sept., 19 Uhr: Gottesdienst mit 
Bistrobetrieb ab 18 Uhr.

Mo, 3. Sept., 14–16.30 Uhr und 19–21 
Uhr; Kreawerkstatt, J. Ankli.

Di, 4. Sept., 19.30 Uhr: Krea-Abend: 
Serviettentechnik, I. Erne.

Mi, 5. Sept., 9 Uhr: Interkulturelles Café 
für Frauen, Gemeinschaft erleben, 
Deutsch verbessern, Kulturen ken-
nen lernen, Erfahrungen austau-
schen, P. Wahl

Do, 6. Sept., 19.30–20.30 Uhr: kosten-
loser Integration Deutschkurs Niveau 
A2/B1; B. Joho.

Sa, 8. Sept., 9 Uhr: Ladies-Brunch, A. 
Stücheli-Arheit.

Sa, 8. Sept., 9.30 Uhr: Gebetsmarsch 
für «life on stage», Treffpunkt: Tram-
haltestelle St. Jakob, W. Müller.

Auskunft erhalten Sie auf unserer 
Website www.bewegungplus-basel.ch 
oder direkt im Sekretariat, Telefon 
061 321 69 09.

Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88
info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Am Wochenende feiern wir unsere 
Gottesdienste in der Regel am Sams-
tag um 18 Uhr, entweder in der Pfarr-
kirche Heiliggeist oder in der Kirche 
Bruder Klaus. Den Hauptgottesdienst 
der Pfarrei am Sonntag um 10.30 Uhr 
feiern wir in der Regel in der Pfarrkir-
che Heiliggeist. Bitte beachten Sie 
immer das Pfarrblatt «Kirche heu-
te» für die genauen Angaben zu den 
Orten der Gottesdienste, für allfäl-
lige Änderungen und für die Gottes-
dienstzeiten an den Werktagen. Auf 
einige spezielle Gottesdienste und 
Anlässe möchten wir besonders auf-
merksam machen:

Mi, 29. Aug., 9.30 Uhr, Heiliggeistkir-
che: Gottesdienst mit Totengeden-
ken.

Mi, 29. Aug., 19.45 Uhr, Tituskirche: Be-
wegte Stille (OFFLINE).

Sa/So, 1./2. Sept., Kirchplatz Bruder 
Klaus: Hummelfest.

Sa, 1. Sept., 18 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Musikalische ökumenische Ves-
per (OFFLINE).

So, 2. Sept., 10.30 Uhr, Kirche Bruder 
Klaus: Dreisprachiger Gottesdienst zum 
Hummelfest.

Mi 5. Sept., 19.45 Uhr, Tituskirche: 
Abendfeier mit Bibelteilen (OFFLINE).

Do 6. Sept., 9 Uhr, Dorothea-Kapelle 
Bruder Klaus: Ökumenisches Morgen-
gebet; anschliessend Kaffee und 
Bibelgespräch (OFFLINE).

www.erk-bs.ch 
www.tituskirche.ch
www.zwinglihaus.ch

Gottesdienste

Sa, 1. Sept., 17.30 Uhr, Zwinglihaus: 
Im Fokus – Abendfeier «Der Klang des 
Steins», mit Bildhauer Bernhard 
 Haering.

So, 2. Sept., 10 Uhr, Titus Kirche: Got-
tesdienst Schöpfungszeit, Pfarrerin 
Monika Widmer.

So, 9. Sept., 10 Uhr, Zwinglihaus: Got-
tesdienst SchöpfungsZeit, Pfarrer An-
dreas Möri, offenes Singen.

Do, 30. Aug., 12 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Bistro. 

Do, 30. Aug., 18.30 Uhr, Zwinglihaus: 
FORUM: HeimatMacher – Jubiläums-
veranstaltung 1 Jahr Forum im 
Zwinglihaus. 

So, 2. Sept., 15 – 18 Uhr; Mi, 5. Sept., 
Di, 11. Sept., Mi, 12. Sept., jeweils 17 – 
19 Uhr; Garten Zwinglihaus: Skulptu-
renausstellung «Chiffre des Menschen» 
von Bernhard Haering.

Do, 6. Sept., 12 Uhr, Zwinglihaus: 
Zwingli Bistro.  

So, 9. Sept., 19.30 Uhr, Titus Kirche: 
Titus befl ügelt: «Bach und Frank-
reich». 

Begegnung im Grünen 
– Apéro vor dem 
Treffpunkt Gundeli 
Die Gartenreihe «Begegnung im 
Grünen» ist ein Projekt, das in Zu-
sammenarbeit mit der Quartierko-
ordination Gundeldingen für die 
Bewohner des Gundeli vor knapp 
gut zwei Jahren entstanden ist. 

Von März bis September öffnet 
einmal im Monat eine wohltätige 
Institution für etwa eine Stunde 
ihren Garten und schafft so Be-
gegnungsraum für die Quartierbe-
wohner. Die Besucher erwartet in 
der Regel ein Apéro mit kulinari-
schen Leckereien sowie ein kultu-
reller oder musikalischer Beitrag. 
So entstehen Begegnungsmög-
lichkeiten mit anderen Menschen 
im Quartier. Die teilnehmenden 
Institutionen sind das Zwingli-
haus, die Pfarrei Heiliggeist, die 
Robi Spiel Aktionen, Soup & Chill, 
die Paul Schatz Stiftung und nun 
zum ersten Mal auch unser Treff-
punkt Gundeli am Winkelried-
platz.

Unser «Garten» ist zwar nicht 
gross, er ist eher ein grosses Blu-
menbeet, doch geben wir uns 
Mühe auch dieses bunt und attrak-
tiv zu gestalten. Es schmückt un-
seren Eingangsbereich und wirkt 
einladend. Er darf also gezeigt 
werden. 

Am 5. September ist es soweit, 
wir öffnen von 17.30 bis 18. 30 Uhr 
unsere Tür und heissen Sie bei ei-
nem Apéro mit Musik (Christina 
Germi, Gesang; Michael Giertz, Pi-
ano) vor unserem Treffpunkt will-
kommen. Jedermann ist herzlich 
eingeladen vorbeizuschauen! Das 
Thema ist: Carpe diem!

Hermine Vluggen, 
Treffpunktleiterin

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9.00–15.00 Uhr. 

Adresse: Treffpunkt für Stellenlo-
se Gundeli, Winkelriedplatz 6, 
4053 Basel, Telefon 061 361 67 24, 
E-Mail: tfs.gundeli@bluewin.ch, 
www.treffpunktgundeli.ch.

Für Spenden – mit liebem Dank im 
Voraus: PC-Konto: 40-22361-2

Für kleinere Arbeiten im Haus und 
Garten, als Hilfe beim Einpacken, 
Zügeln, Putzen und für kleine Bo-
tengänge vermitteln wir Ihnen 
gerne eine geeignete Hilfskraft. ■

KIRCHGEMEINDE
GUNDELDINGEN-
BRUDERHOLZ

Keine Zeitung erhalten?
Wenn Sie mal keine Gundeldinger Zeitung im Briefkasten vorfi nden,
dann melden Sie es uns bitte!  Oder Sie bekommen sie nur bei den 
Grossaufl agen, dann erhalten Sie die Zeitung an folgenden

Depotstellen (liegen auf):

Gundeli-West: Media Markt (Kundendienst im Südkopfbau Bahnhof).

Gundeli-Mitte-West: Migros Gundelitor (Kundendienst), Güterstrasse 180.

Gundeli-Mitte: Quartierkoordination Gundeldingen, Güterstrasse 213 (beim Tellplatz).

Gundeli-Ost: Rest. The Point im MParc Dreispitz  (1. Stock über dem Eingang).

Bruderholz: Café Bäckerei Streuli, Auf dem Hummel 2 (Endstation Tram 15/16)

Internet:
Alle Ausgaben (seit Oktober 2008) sind auch im Internet: 
www.gundeldingen.ch als PDF abrufbar. Ihr Gundeldinger Zeitungs AG-Team

Sa 8. Sept., 15 Uhr, Heiliggeistkirche: 
Startanlass Firmweg mit Einschrei-
begottesdienst um 18 Uhr.

Di, 11. Sept., 19.30 Uhr, Tituskirche: 
Gespräch mit einem Gast, mit Prof. 
Dr. Hartmut Rosa, Soziologe (OFF-
LINE).

Mi, 12. Sept., 19.45 Uhr, Tituskirche: 
Mittwochabend-Meditation (OFFLINE).

Unterstützen Sie Jugendliche  
mit einer guten Ausbildung.  
Jeder Beitrag hilft.

www.terredeshommesschweiz.ch | Konto 40-260-2

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Emeti Vural
Augenoptikerin EFZ

Ich fertige Ihnen gerne Ihre
"Tom Davies"-Brille nach Mass.

Ha
nd

sch
inA

ug
en

op
tik

.ch

HandschinAugenoptik.ch
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ENERGY 
BASEL

BRINGT 
DIE STARS

ZU DIR.
ENERGY BASEL AUF 

101,7 MHz, DAB+ UND ENERGY.CH

In Syrien sind 13 Millionen Menschen  

dringend auf Hilfe angewiesen. 

Spenden Sie jetzt 50 Franken:

SMS mit Text SYRIEN 50 an 227

«Unsere Kräfte schwinden»

GZ. Coop erhöht die Min dest an-
for derungen für die Produktion 
von konventioneller Milch. Das 
neue Milchprogramm setzt dabei 
stark auf Nachhaltigkeit und auf 
noch mehr Tierwohl. Ab heute ist 
die gesamte Qualité&Prix-Past-
Milch in der Deutschschweiz mit 
dem neuen Produktionsstandard 
erhältlich. Im Anschluss daran 
wird das Coop-Milchprogramm 
auf weitere Sortimentsteile aus-

 Start des neuen Milchprogramms von Coop 
ge dehnt, wie beispielsweise UHT-
Milch, Rahm, Butter und weitere 
Milchprodukte. Von dieser Um stel-
lung profi tieren auch die Schwei-
zer Bauern, denn das neue Milch-
pro gramm garantiert ihnen ein 
höheres Einkommen. 

Der neue Standard baut auf drei 
bestehenden Bundesprogram-
men auf. Um künftig für Coop die 
Stan dard-Milch liefern zu dürfen, 
müssen die Schweizer Landwirte 

das Bundesprogramm RAUS (Re-
gel mässiger Auslauf im Freien) er-
füllen. Die RAUS-Anforderungen 
legen fest, dass die Kühe im Som-
mer mindestens 26 Tage im Mo-
nat auf der Weide verbringen und 
ganzjährig Auslauf haben. Milch-
bauern, die am Coop-Milch-Pro-
gramm teilnehmen, erhalten von 
Coop mindestens 4 Rappen mehr 
pro Kilogramm Milch. Wenn sie 
neben RAUS sowohl BTS als auch 

GMF für eine tierfreundlichere 
Stallhaltung erfüllen, bekommen 
sie sogar mindestens 6 Rappen 
mehr pro Kilogramm Milch. Coop 
erhöht in diesem Zusammen-
hang den Preis der betreffenden 
Past-Milch um 5 Rappen pro Kilo-
gramm und garantiert, dass der 
Mehr er lös vollumfänglich bei den 
Milch bauern ankommt.

Infos:
www.taten-statt-worte.ch/364. ■

Claudia Röthlisberger
Güterstr. 223, 4053 Basel, Tel. 061 361 40 00
claudia.studer@hooratelier.ch
www.hooratelier.ch

Di–Fr 9–18 Uhr / Sa 8–14 Uhr. Termine auch ohne Voranmeldung.www.unser-bier.ch

Bier von hier statt Bier von dort.

OFFENER
TREFFPUNKT

IM FAMILIENZENTRUM
Montag bis Freitag, 14 –17.30 Uhr

www.quartiertreffpunktebasel.ch

GUNDELDINGER FELD, DORNACHERSTRASSE 192

Familienzentrum Gundeli

Für Menschen, die auf  
der Gasse arbeiten müssen.
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Kontaktbörse auf 
der Dachterrasse
Wenn die Handelskammer beider 
Basel zum Sommerapéro bittet, 
dann wissen die Eingeladenen, 
dass sie erstens einen locker-ge-
mütlichen Anlass auf der Dachter-
rasse im 7. Stock der Liegenschaft 
St. Jakob-Strasse 25 erleben wer-
den und zweitens wichtige Kon-
takte hergestellt oder erneuert 
werden können. Handelskammer-
Präsidentin Elisabeth Schneider-
Schneiter und Direktor Martin 
Dätwyler durften auch diesmal 
hochkarätige Repräsentanten aus 
beiden Halbkantonen begrüs sen. 
Aus der Liestaler Regierungszentra-
le waren Isaac Reber, Sabine Pe-
goraro, Thomas Weber und Toni 
Lauber präsent und mit Landrats-
präsident Hannes Schweizer auch 
der oberste Baselbieter. Der Stadt-
kanton wurde durch Baschi Dürr, 
Christoph Brutschin, Eva Herzog, 
Conradin Cramer und Grossrats-
präsident Remo Gallachi ebenso 
gewichtig vertreten. Dazu noch et-
liche Gross- und LandrätInnen, die 

Handelskammerpräsidentin Elisabeth Schneider-
Schneiter mit den beiden höchsten «Halbkantons-
Baslern» Hannes Schweizer (Landratspräsident 
BL, li.) und Remo Gallacchi (Grossratspräsident 
BS).  Fotos: GZ

Grossrat Patrick Hafner (auch Bürger-
rat) und Statthalter Heiner Vischer. Lukas Ott (TCS beider Basel) und 

Christian Greif (ACS beider Basel) 
repräsentierten die Autolobby.

Andreas Meier (Handelskammer), Regierungsrat Conradin 
Cramer und Felix Reiff (Bayer Consumer Care AG).

Fotosession am «Runden Tisch» hoch über den Dä-
chern von Basel.

Gastgeber Martin Dätwyler (Direk-
tor Handelskammer) und Bruno Im-
hof (Rhenus Port Logistics AG).

Von der Sonne geblendet: Andreas Zappalà (Gross-
rat), Luca Urgese (Handelskammer und Grossrat) 
sowie BS-Regierungsrat Baschi Dürr.

Grossrat Christophe Haller und 
Grossrätin Tanja Soland.

Regierungsrat Christoph Brutschin, Grossrätin Patricia von 
Falkenstein und Daniel Egloff (Basel Tourismus) strahlen fast 
heller als die Sonne.

Victor Holzemer (Jermann Ingeni-
eure + Geometer AG) und Peter J. 
Blumer (Gebäudeversicherung BS).

Joël A. Thüring (Grossrat), Sabine Pegoraro (BL-Regierungs-
rätin) und Patrick Huber (Handelskammer). Fotos: GZ

Die BL-Regierungsräte Anton Lau-
ber und Isaac Reber.

Auch sie repräsentierten die Han-
delskammer: Tamara Alu und Jas-
min Fürstenberger.

Dieter Kohler (SRF Regionaljournal) 
mit Regierungsrätin Eva Herzog.

sich ebenso intensiv wie auch lo-
cker-heiter um möglichst zahlreiche 
Kontaktgespräche bemühten. In 
der illustren Gesellschaft (rund 130 
Personen) bewegte sich ebenfalls 
emsig und wiese fl ink «Gundeldin-
ger» Bruno Imhof von der Rhenus 
Port  Logistics AG. Das ist jenes 
Unternehmen, das unlängst für eine 
grosse schwarze Rauchwolke über 
dem Glaibasel verantwortlich ge-
macht wurde. Ein schneller, schar-
fer Blick von der Dachterrasse Rich-
tung Rheinhafen beruhigte allfällige 
Zweifl er: Weder Schall noch Rauch 
und damit alles im grünen Bereich. 
 Chnille-Plauderi
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Fenster- und Fassaden-
fest im «Sing-Sing»
Letzte Woche lud die WGG Wohn-
genossenschaft Gundeldingen, 
ins «Sing-Sing»-Geviert Gun-
deldinger- Thiersteineralle zum 
«WGG-Fenster- und Fassaden-
fest». In zwei Bau-Etappen wurde 
letztes Jahr vom Frühsommer bis 
Spätherbst und dieses Jahr von 
Frühling bis Spätsommer die Fas-
saden und Fester saniert und das 
in Zusammenarbeit mit der Denk-
malpfl ege. Die Fassaden erhielten 
wieder den «alten» rotbräunlichen 
Anstrich. Total 630 Fenster wurden 
bei den 105 Drei- und Vier-Zimmer-

WGG-Präsident Patric Bärtschi richtet dankende Worte 
an die Anwesenden.  Fotos: GZ

Die Renovationsverantwortlichen (v.l.): Guido Merki 
(Architekt), Helmuth Pauli (Bauberater WGG), Manfred 
Rütschlin (Vorstand WGG) und Gregor Heizmann (ehem. 
Präsident WGG).

wohnungen ersetzt. Nun sind die 
umfangreichen Bauarbeiten fast 
abgeschlossen und dies wurde mit 
den betroffenen Bewohnerinnen 
und Bewohner, sowie Baufi rmen 
und deren Mitarbeiter gefeiert. 313 
Meter beträgt die Fassadenlänge, 
der mäanderähnlichen Anlage um 
den öffentlichen Hofraum «Lin-

Militärschüblig nun 
auch in Liestal
Nach der offi ziellen militärischen 
Entlassungsfeier am 23. Novem-
ber 2018 in der Liestaler Stadtkir-
che begeben sich die Wehrmänner 
und ihre offi zielle Entourage zum 
gemütlichen Teil in die Sporthalle. 
Dort werden erstmals die berühm-
ten Stadtbasler Militärschüblige 
serviert. Erstmals in der Geschichte 
der beiden Basler Halbkantone wer-

Der traditionelle Schüblig neu an der 
«grünen Fasnacht beider Basel».
 Foto: Archiv GZ

denhof» mit ihren markanten run-
den Eckausbildungen. Genossen-
schaftpräsident Patric  Bärtschi 
und Architekt Guido Merki rich-
teten noch dankende Worte an 
die Anwesenden. Mehr über diese 
Renovation erfahren Sie in einer 
der nächsten GZ-Ausgaben. Der 
Übername «Sing-Sing» erhielt die-

ses eigenständige in sich geschlos-
sene Geviert einerseits durch ihre 
rötlichen Fassaden (früher hatten 
die Gefängnisse auch rote Fassa-
den) und den kleinen Fenstern, 
aber auch weil die «Lindenhöfl er» 
schon immer eingeschworene Ur-
Gundeldinger waren.
 Boulevard Amsle

den die militärischen Entlassungs-
feiern – BS-Volksmund «grüne 
Fasnacht» – zu einem gemeinsa-
men Abschiedsfest vereinigt. Ver-
ständlich, nahmen vor einem Jahr 
im Stadtkanton nur 47 der eingela-
denen 233 Wehrmänner teil. Halb 
so viel, wie die geladenen Gäs-
te. Ähnliche Tendenz auch in BL. 
Gemeinsam mit Isaac Reber hat 
Baschi Dürr zur neuen Abschieds-
form gefunden. Konsequenzen: Die 
Gästezahl wird drastisch reduziert 

und die legendäre Whisky-Bar (BS) 
abgeschafft. Auch die Medien sol-
len nicht mehr zum gemütlichen 
Schübligessen eingeladen werden. 
Sie waren in der Vergangenheit nur 
noch spärlich zugegen.

In einem Jahr dann das gleiche 
Prozedere in Basel. Offi zieller Ab-
schied in der Martinskirche und 
das Schübligessen samt Rahmen-
programm in der Safranzunft.

 Chnille-Plauderi

Die Region – eine 
Festhütte 
Nebst dem Klosterbergfest (da 
war die Chill-out Musik mit starkem 
«bummbumm» wieder bis weit ins 
Gundeli zu hören), Bierfest im St. 
Johann, Kunstausstellungen, 10 
Jahre Pantheon, Authentica Spezi-
alitätemmesse in Pratteln, 10. Gässli 
Film Festival, in Augst das Römer-
fest, Dorffest in Lausen; Circus 
Monti in der Rosentalanlage, Cicus 
of Illusions – Abrakadabra, viele 
Konzerte und Musikaufführun-
gen, Openair Kinos und vielen wei-
tere grösseren und kleineren Party’s 
in der eher nasskalten «Regio-Fest-
hütte», Uff! – warum immer alle 
am gleichen Wochenende? Und am 
kommenden Wochenende sieht es 
nicht anders aus (siehe S. 10–17).

Aber die Gundeldinger und 
Bruderhölzler sind den hiesigen 
Festen und Veranstaltungen treu 
und pilgerten u.a. am vergangenen 
Samstag, bei kaltem und nassem 
«Herbstwetter», u.a. an das Open-
air-Kino Meret Oppenheim beim 
Treffpunkt Soup&Chill (dazu mehr 
in der nächsten GZ-Ausgabe), oder 
an das jährlich stattfi ndende (ausser 
letztes Jahr, da war eine Baustelle) 
und beliebte Gartenfest im neu ge-
stalteten Innenhof des Alters- und 
Pfl egeheims Gundeldingen an 
der Bruderholzstrasse 104. Traditi-
onell eröffnete die Gundeli-Clique 
um 11 Uhr, bei Regen, das Fester-
eignis. Danach ging das Spektakel 
im Saal der Stiftung Haus Momo, 
so heisst die Stiftung neu, weiter. 
Dort sorgten die Spice Ramblers 
so richtig für Stimmung. Später 

traten auch noch die Feldmusik-
verein Basel Big Band und die 
Guggemuusig Miggeli Schränzer 
auf. Rund um die Festwirtschaft mit 
Grill, Unser Bier, Kluser Wein…, gab 
es zur Freude der Heimbewohnerin-

Die Spice 
Ramblers.

Die 
Gundeli-

Clique 
eröffnete, 

traditionel-
lerweise, 

mit einem 
«Stände-

li» das 
«Momo-

Gartenfest 
bzw. 

-Saalfest». 
 Fotos: GZ

nen, -bewohner und Fest-Besuche-
rinnen und -Besucher noch einen 
Bazar mit gebastelten Sachen aus 
der hauseigenen Kita und die Tom-
bola durfte natürlich auch nicht feh-
len.  Boulevard Amsle

Fröhliche 
Stimmung 
im «Momo-
Saal».
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Restaurant

Bundesbahn

Hochstrasse 59

4053 Basel, Tel. 061 361 91 88

www.bundesbaehnli.ch

Ihre Alternative für den Lunch.

Gemütlichkeit beim After-Work.

20
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• Steuererklärung

 (auch für Privatpersonen)

• Steuerberatung

• Buchhaltung

• Jahresabschluss

Güterstr. 2
13, Postfach

4018 Basel, Tel. 061 361 30 35

info@franzpartner.ch

www.franzpartner.ch

Betten-Haus Bettina AG, 4106 Therwil, Tel. 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch
Alles für Ihren 

guten Schlaf.

 Ihr Betten-Fachgeschäft

 in der Region!

remax.ch

Immobilie
n

Wir lie
ben Immobilien! 

Ihr RE/MAX-Team Markthalle-Basel 

Steinentorberg 18, CH-4051 Basel 

T +41 61 201 24 00

T Kostenlose Immobilien-Bewertung

W
Ihr RE/MAX T

Steinentorberg 18, CH

T +41 61 201 24 00

JETZT: Kostenlose Immobilien-Bewertung

99 mm x 48 mm

Alle Ausgaben auch unter  www.gundeldingen.ch

Bundesfeiern

1. August-Seiten

1 Blatt – 4 Seiten 

11/12+
17/18

Ein musikalisch grossartiger 

Tattoo-Jahrgang

Ez. Die Veranstalter haben neue Wege beschritten und die aus aller Welt angereisten Musik- und Showformationen 

noch vermehrter als bisher für eindrückliche Gemeinschaftsaufführungen begeistern können. Dabei wurde das 

Hauptziel «noch mehr Schottland» in eine beeindruckende Realität umgesetzt. Durchwegs sind die vielseitigen mu-

sikalischen Vorträge von hoher professioneller Qualität. Das Zusammenführen von Kulturen ist den Organisatoren 

gut gelungen. Die Teilnehmer liessen sich vom Dauerregen an der Premiere nicht beeindrucken, so wie auf diesem 

Bild auch nicht die Mexikaner. Sie verbreiteten durchwegs gute Stimmung in der prall gefüllten Arena. Das Publikum 

dankt es nach jeder Vorstellung mit einer Standing Ovation. www.baseltattoo.ch 

Fotos: Jos. Zimmermann

Nächste Normalauflage mit über 19'500 Ex, erscheint am Mittwoch, 12. Sept. 18
Das Team der Gundeldinger Zeitung berät Sie gerne.
Tel. 061 271 99 66, gz@gundeldingen.ch, www.gundeldingen.ch

Themen: • Veranstaltungen
  • Auto Basel (14.–17.9.18)
Inseratenschluss: Do, 6. September 2018  (bis 14 Uhr)
Redaktionsschluss: Di, 4. September 2018  (bis 14 Uhr)

www.facebook.com/gundeldinger-zeitung

HOPP
www.fcb.ch www.ehcbaselklh.ch www.rugbybasel.ch

EROTIC ENTERTAINMENT

WIE HEISS WIRD
DEIN SOMMER ?

FILME - GLORYHOLES 
LIEGEFLÄCHE - SWINGRAUM

 
DISKRETE UND ATTRAKTIVE ATMOSPHÄRE !

GÜTERSTRASSE 214 
4053 BASEL (TELLPLATZ)

WWW.DARKTOWN.CH

Weiterhin ungeschlagen, seitdem 
Marcel Koller alles unternimmt, 
um den FCB dorthin zurück zu 
führen, wo er sich vor zwei Jahren 
noch befand. Aber mit dem 1:1 
auswärts gegen den FC Zürich erst-
mals Punkte abgegeben. Das nach 
einer ersten Halbzeit, die Kollers 
Team unter Kontrolle hatte und 
für eine 1:0-Führung besorgt war. 
Im zweiten Teil übernahmen dann 
aber die Gastgeber das Diktat und 
Rotblau baute ab. Fazit: Die Berner 
Young Boys liegen jetzt bereits mit 
sieben Punkten voraus. Was ist da-
von zu halten?

Der ohnehin schon schwere 
Rückweg in eine bessere Zukunft 
ist noch schwieriger geworden. 
Erklärbar ist der Leistungsabbau 
im Stadion Letzigrund durch ei-
nen unglaublichen Kraftakt in 
den fünf letzten Wochen, in denen 
nicht weniger als elf Pfl ichtspiele 
auszutragen waren. Ein Vergleich: 
der FCZ musste im gleichen Zeit-
raum nur fünfmal antreten! Dem 
FCB wurden dazu noch weitere 
Erschwernisse in den Weg ge-
legt. Captain Marek Suchy und 
der famose Goali Jonas Omlin fal-
len wegen Verletzungen für viele 
Wochen aus. Auch Eder Balanta 
fehlte öfters und der ebenso lang-
zeitverletzte Taulant Xhaka spielte 

Ein schwieriger Rückweg mit vielen Hindernissen

nach wochenlanger Pause am ver-
gangenen Sonntag erstmals einen 
ganzen Match durch. So ergab sich 
ein Dauerproblem in der Innenver-
teidigung und der neue Captain 
Fabian Frei musste gegen 
die taktischen Absichten 
von Marcel Koller vom an-
gedachten Stammplatz als 
Zehner und Spielgestalter 
notfallmässig in die Ver-
teidigung zurückbeordert 
werden. Der unlängst als 
erfahrener Innenverteidiger ver-
pfl ichtete Peruaner Carlos Zam-
brano (29) mit Bundesliga-Erfah-
rung konnte und durfte in dieser 
Phase nicht eingesetzt werden, 
weil er nach einer längeren Spiel-

pause seinen Fitnessstand verbes-
sern muss und sich mit der Mann-
schaft wettkampfmässig noch 
nicht einspielen konnte. Richtig 
arbeiten kann der Trainer mit sei-

nem Team erst in der Natio-
nalmannschaftspause. Nach 
den Pfl ichtspielen Nummer 
12, auswärts gegen die Zy-
prioten von Limassol, und 
Nummer 13 am kommen-
den Sonntag im Joggli gegen 
den FC Thun. Beide Partien 

werden erst nach Erscheinen der 
vorliegenden GZ ausgetragen.

In der ersten Playoff-Partie, um 
den Zugang zur Europal-League-
Gruppenphase vor beschämend 
wenigen Zuschauern, überzeugte 

und erfreute der FCB die Zuschau-
er mit einem Nichtnachlassen 
nach einem 1:2 Rückstand. Wäh-
rend der 2. Halbzeit schaffte er 
eine schnelle Umwandlung zu 
einem 3:2 Sieg. Das Rückspiel in 
Zypern fi ndet in einem wohl prall 
gefüllten Stadion statt mit einem 
fanatischen Publikum. Drücken 
wir Rotblau den Daumen bei der 
nicht sonderlich erfolgsgarantier-
ten, aber durchaus machbaren 
Aufgabe. Hoffentlich bleibt Marcel 
Koller weiteres Ungemach mit ver-
letzten Spielern erspart.

  Willi Erzberger

Nach dem 
vorübergehen-

den 1:2 gegen 
Limassol. Wie 

kommen wir 
aus dieser Num-

mer raus? Das 
fragt sich mit 

besorgtem Blick 
das Trainerduo 

René Koller und 
Carlos Berneg-

ger (links). 
Fotos: 

Jos. Zimmermann

Erneut vor dem Goal der Zyprioten 
verstolpert Albian Ajeti vor dem fi na-
len Torschuss.

Kevin Bua freut sich zu früh über sein Offsidegoal. 
Wo ist der Ball? Und keiner, ob von Apollon Limassol oder dem FCB befi ndet 
sich in seiner Nähe.



Ausgenommen sind Migros Restaurant, Migros Gourmessa, Bike World, Gebührensäcke und -marken, Vignetten, 

Depots, Taxkarten, Serviceleistungen inkl. Leistungen des M-Service, E-Loading, iTunes/App-Karten, SIM-Karten, 

Gutscheine, Geschenkkarten und Smartboxen sowie rezeptpflichtige Medikamente und Medikamente der sensiblen 

Gruppe bei der Apotheke zur Rose im Migros Claramarkt. Nicht gültig für Catering Services.

Sind Sie schon Cumulus-Mitglied?  
Nein? Dann melden Sie sich noch heute an und profi- 

tieren Sie von den zahlreichen Cumulus-Vorteilen. 

Gratis-Anmeldung unter migros.ch/cumulus oder 

an jedem Kundendienst Ihrer Migros Filiale.

SAMSTAG,
1. SEPTEMBER
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